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BILD DER WOCHE
Der Moment der Ekstase: Nachdem Ihlas Bebou den Ball zum 1:0 eingescho-

ben hatte, kannte der Jubel bei Rouwen Hennings und Co. sowie bei den mit- 

gereisten Fortuna-Anhängern keine Grenzen. Die „Alte Försterei“ war in die-

sem Augenblick komplett in Fortuna-Hand!

BILD DER WOCHE

FORTUNA AKTUELL4



BILD DER WOCHE

5

Fo
to

: C
hr

is
to

f W
ol

ff

FORTUNA AKTUELL



FORTUNA AKTUELL6

DAS INTERVIEW DER WOCHE

ADAM
BODZEK

 Du wirst es am Freitag im Mit-
telfeld häufiger mit Dynamos Num-
mer 17 zu tun bekommen. Freust 
Du Dich schon darauf?
Ich glaube, die Rückkehr von 
„Lumpi“ wird eher für ihn per-
sönlich und für unsere Fans et-
was Besonderes sein. Sicherlich 
mag ich ihn sehr gerne und wir 
werden auch auf jeden Fall einen 
Smalltalk halten. Aber für uns 
geht es vor allem darum, dass 
wir in unserem Heimspiel drei 
weitere Punkte holen wollen. 
Genauso wird „Lumpi“ auch die 
beste Ausbeute für sich und sein 
Team herausholen wollen.

 Macht es einen Unterschied, 
wenn man einen Gegenspieler in- 
und auswendig kennt?
Fußball ist aus meiner Sicht 
schon ein Instinktsport. Natürlich 
kann es hilfreich sein, zu wissen, 
welche Stärken und Schwächen 
ein Gegenspieler hat oder was für 
Bewegungen er bevorzugt. Aber 
man muss auch immer damit 
rechnen, dass er genau in dem 
Moment etwas anderes macht. 
Wenn ich weiß, dass jemand 
häufig links vorbeigeht, kann ich 

ihm nicht die ganze rechte Seite 
preisgeben. Ich bereite mich auf 
dieses Spiel vor wie auf jedes an-
dere und gehe sicher nicht davon 
aus, dass es einfacher wird, weil 
ich einen Spieler sehr gut kenne.

 Was glaubst Du, wie „Lumpi“ 
vom Publikum empfangen wird?
Ich gehe davon aus, dass er 
durchweg herzlich und mit viel 

Applaus empfangen wird. Viele 
Leute sind lange Zeit davon aus-
gegangen, dass er seine Karriere 
hier bei der Fortuna beendet. 
Deshalb war es ein bisschen 
schade, dass er den Verein noch 
einmal verlassen hat. Aber im 
Nachhinein muss man ihm dazu 
gratulieren, weil er bei Dynamo 
bislang eine tolle Zeit verlebt. 
„Lumpi“ hat der Fortuna seinen 
Stempel aufgedrückt, der immer 
sichtbar sein wird.

 Dresden schwebt jetzt seit 
fast eineinhalb Jahren auf einer 
Erfolgswelle. Wie hast Du diese 
Zeit von Dynamo wahrgenommen?
Wegen „Lumpi“ verfolge ich den 
Verein intensiver als zuvor. Sie 
sind in der vergangenen Saison 
eindrucksvoll durch die 3. Liga 
marschiert. Die Mannschaft 
hat eine klare Struktur im Spiel 
und versucht immer, Fußball zu 
spielen. Dynamo gehört zu den 
Teams, die in der 2. Bundesliga 
die meisten Pässe gespielt ha-
ben. Alleine das sagt über ihren 
Spielstil schon viel aus. Hinzu 
kommen viele Emotionen, weil 
sie lautstarke Fans im Rücken 
haben.

 Weg vom Gegner, hin zur For-
tuna… Du hast direkt nach Spie-
lende in Hannover gesagt: „Wir 
dürfen jetzt nicht alles umwerfen, 
was gut war!“ Was hat Dich da-
mals so sicher gemacht, dass es 
nur ein einmaliger Ausrutscher 
war?
Die Wochen davor! Wir haben 
eine große Stabilität und sehr 
gute Leistungen gezeigt. Inner-
halb des Teams haben wir die 
ganze Zeit das Gefühl, dass wir 
als Mannschaft funktionieren. 
Dementsprechend groß ist das 
Vertrauen und der Glauben in 
unsere Stärke. Außerdem war es 
einfach wichtig, dass wir uns von 
dieser herben Niederlage in Han-
nover nicht aus der Bahn werfen 
lassen.

Seit fast sechs Jahren ist Adam Bodzek nun schon Teil der 
Fortuna. Heutzutage ist ein solcher Zeitraum für einen 
Profifußballer bei ein und demselben Verein schon fast eine 
halbe Ewigkeit. Viereinhalb Spielzeiten hat er gemeinsam 
mit Andreas „Lumpi“ Lambertz – häufig sogar an seiner 
Seite im Mittelfeld – Siege und Aufstiege gefeiert, Niederla-
gen und Abstiege weggesteckt. Nun kreuzen sich ihre Wege 
auf dem Platz. Im Interview spricht Bodzek über „Lumpis“ 
Rückkehr, den Weg zurück zu alter Heimstärke und wie sich 
das Blatt für ihn mit der Verpflichtung von Friedhelm Funkel 
gewendet hat.

„Damals habe ich
gedacht: ‚Endlich!‘“
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 Es gab in Berlin eine sinnbild-
liche Szene, als Du nach einem ab-
gewehrten Ball die Faust geballt 
hast. Was geht da in einem vor?
Das war in der 90. Minute und 
wir haben eine brenzlige Situa-
tion direkt vor unserem eigenen 
Tor klären können. Ich war 
einfach davon überzeugt, dass 
wir diesen Sieg verdient haben, 
weil wir eine sehr gute Reakti-
on nach dem Pokalaus gezeigt 
haben, indem wir unheimlich 
gut gearbeitet und alles reinge-
worfen haben, was wir hatten. 
Es wäre daher aus meiner Sicht 
ungerecht gewesen, in letzter 
Sekunde noch den Ausgleich zu 
kassieren.

 Du hattest in Deiner Karriere 
schon einige Trainer. Was macht 
Friedhelm Funkel aus?
Er kann alles, was passiert, sehr 
gut einschätzen. Man merkt 
tagtäglich, wie viel Erfahrung 
er schon als Spieler und Trainer 
im Profigeschäft gesammelt hat. 
Er spricht auch die Sprache der 
Spieler und gibt uns ganz klare 
Anweisungen, was er von uns 
erwartet. Damit kommt er in-
nerhalb des Teams einfach sehr 
gut an. 

 Er hat bei seinem Amtsantritt 
sinngemäß gesagt: „Oliver Fink 
und Adam Bodzek haben viel für 
den Verein geleistet. Egal, warum 
es für die Beiden in letzter Zeit 

nicht lief: Ich setze auf sie!“ Wie 
nimmt man das als Spieler auf?
Damals habe ich gedacht: „End-
lich!“ Es war auf jeden Fall für 
mich persönlich eine schwie-
rige Zeit, weil es für mich nicht 
wirklich nachvollziehbar war, 
warum ich derart außen vor ge-
lassen wurde. Es war von Fried-
helm Funkel ein großer Vertrau-
ensvorschuss. Ich hatte bis dato 
nur ganz wenige Spiele in der 
Saison absolviert, sodass es für 
den Trainer ein kleines Risiko 
war. Mein Ziel war es in dem 
Moment, das Bestmögliche für 
die Mannschaft zu geben, damit 
wir ein gutes Ergebnis erzielen. 
Das ist ohnehin vor jedem Spiel 
mein Ansporn.

 Nun steht wieder ein Heim-
spiel auf dem Programm. Zuhau-
se in der ESPRIT arena seid Ihr in 
dieser Saison noch unbesiegt. Ist 
die alte Heimstärke wieder zu-
rück?
Das müssen wir noch unter Be-
weis stellen! Wir haben bislang 
zuhause sehr gute Leistungen 
gezeigt. Vielleicht hätten wir 
gegen den KSC mehr heraus-
holen können, aber insgesamt 
ist das schon in Ordnung. Wir 
sind zuhause bisher unbesiegt 
und das wollen wir natürlich 
auch in den nächsten Wochen 
und Monaten aufrechterhalten. 
Vor ein paar Jahren war es 
nahezu unmöglich, uns in der 

ESPRIT arena zu schlagen. Es 
wäre natürlich schön, wenn wir 
dieses Gefühl wieder aufleben 
lassen könnten. Es kommt auch 
bei uns Spielern so an, dass die 
Stimmung wieder immer besser 
wird, was logischerweise auch 
mit unseren Leistungen und Er-
gebnissen zusammenhängt.

 Robin Bormuth, Justin Tos-
hiki Kinjo, Anderson Lucoqui und 
Marlon Ritter – schon vier Spie-
ler haben in dieser Saison bei der 
Fortuna ihr Profidebüt gefeiert. 
Wie machen sich die ganzen jun-
gen Leute in Fortunas Kader?
Vom ersten Tag an machen sie 
einen richtig guten Job. Das 
liegt aber auch daran, dass wir 
bei den jungen Leuten sehr gute 
Charaktere dabei haben. Die 
Jungs sind sehr wissbegierig 
und lassen sich jederzeit von 
uns Älteren etwas sagen. Es ist 
umso schöner, wenn sie auch 
ihre Einsatzzeiten bekommen, 
weil sie dann sehen, dass sich 
der Aufwand und ihre guten 
Trainingsleistungen lohnen. 
Jetzt müssen sie natürlich wei-
ter am Ball bleiben und es darf 
sich keine Zufriedenheit ein-
stellen. Es ist nach wie vor ein 
langer Weg für jeden Einzelnen, 
das Bestmögliche aus seiner 
Karriere zu machen.

 Inwieweit hilft Adam Bodzek 
diesen Jungs als Leitwolf?

Ich gebe immer wieder Tipps 
und Anweisungen und stehe 
ihnen für jegliche Fragen zur 
Verfügung. Was sie dann aus 
dem, was ich ihnen mit auf den 
Weg gebe, machen, muss jeder 
für sich entscheiden. Ich habe 
aber ein sehr gutes Gefühl, dass 
wir die Jungs erreichen und wir 
unseren Teil dazu beitragen, 
dass es für sie in die richtige 
Richtung geht.

 Eine Düsseldorfer Tageszei-
tung hat in dieser Woche getitelt: 
„Fortuna-Wahnsinn: Am Freitag 
winkt Platz zwei!“ Ist es wirklich 
ein „Wahnsinn“? Und beschäftigt 
Ihr Euch mit Tabellenständen?
Das ist tatsächlich der Wahn-
sinn hier bei uns! Wir sollten 
dem aber überhaupt keine Be-
achtung schenken. Es sind erst 
elf Spiele absolviert. Wir haben 
uns vor der Saison Ziele gesetzt: 
Wir wollen eine ruhige Saison 
spielen und als Mannschaft eine 
kontinuierliche Entwicklung er-
leben. Dass es dabei auch Del-
len geben kann, war uns voll-
kommen klar. Nach dem Spiel 
in Hannover habe ich gelesen, 
dass es jetzt zu einem Einbruch 
kommen kann, nun winkt ein 
paar Tage später schon wieder 
der zweite Platz. So ist es wohl 
bei uns – das kenne ich jetzt gut 
genug. Auch wenn es eine Flos-
kel ist: Wir sollten unseren Weg 
weitergehen!
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„Lumpi“ Lambertz über das
Wiedersehen mit Adam Bodzek

W ie man in der Schlussphase der ver-
gangenen Saison und auch im bishe-
rigen Verlauf der aktuellen Spielzeit 

sehen konnte, war es genau die richtige Ent-
scheidung von Fortunas Trainer Friedhelm Fun-
kel, wieder auf die „alten Hasen“ zu setzen. Was 
„Bodze“ in den letzten Monaten spielt, ist wieder 
richtig stark. Natürlich freue ich mich sehr für 
ihn und die anderen Jungs wie Olli Fink und Axel 
Bellinghausen, dass es nach der schwierigen 
letzten Saison wieder besser läuft. Ich werde 
heute mit großer Vorfreude nach Düsseldorf 
kommen – alleine schon, weil ich so viele be-
kannte Gesichter wiedersehe. Eins davon ist 
natürlich auch das von „Bodze“. Ich freue mich 
nicht nur darauf, ihn mal wieder zu treffen, son-
dern auch auf die unzähligen Zweikämpfe mit 
ihm im Mittelfeld.

Meinungsbild
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Die Deutsche Fußball 
Liga hat die ersten 
drei Spieltage nach 

der Winterpause zeitgenau 
terminiert. Demnach startet 
die Fortuna am Freitag, 27. Ja-
nuar, um 18:30 Uhr gegen den 
SV Sandhausen ins neue Jahr. 
Zum ersten Auswärtsspiel in 
2017 treten die Rot-Weißen 
am Montagabend, 6. Febru-
ar, um 20:15 Uhr beim VfB 
Stuttgart an, ehe sie vier Tage 
später am 10. Februar, 18:30 
Uhr, den 1. FC Kaiserslautern 
in Düsseldorf empfangen.
Am Freitag, 27. Januar, ist um 
18:30 Uhr der SV Sandhausen 
zu Gast in der ESPRIT arena. 
Am Montag, 6. Februar, 20:15 
Uhr müssen die Rot-Weißen 
unter Flutlicht beim Bundes-
ligaabsteiger VfB Stuttgart 
antreten. Nur vier Tage später 
steigt um 18:30 Uhr in der 
Stockumer Arena das Traditi-
onsduell zwischen der Fortuna 
und dem 1. FC Kaiserslautern.

NEWS

Bevor es aber um die Partie 
gegen die Sachsen ging, 
sprach der Coach noch 

einmal über die ereignisreiche 
letzte Woche:  „Die gute 
Stimmung hat nach dem Pokal- 
aus in Hannover nur ganz kurz 
gelitten. Schon am Donnerstag 
haben wir vom Trainerteam wie-
der für gute Laune gesorgt – trotz 
der vernichtenden Kritik. So sind 
wir am Freitag optimistisch nach 
Berlin gefahren.“ Was zu einer 
mannschaftlichen Glanzleistung 
und einem 1:0-Erfolg führte. So 
schwärmt Funkel:  „Mit viel 
Leidenschaft und Aggressivität 
haben wir uns an der Alten Förs-
terei nichts gefallen lassen. So 
konnten wir das 1:0 mit ein biss-
chen Glück nach Hause fahren.“
Am heutigen Freitag wird es 
rund um die ESPRIT arena 
ein großes Thema geben: Die 
Rückkehr von „Lumpi“!  
„Er steht für sehr viel Erfolg mit 
der Fortuna - auf dem Platz für 
eine Menge Leidenschaft. Vor 
dem Spiel hat er für alles, was 
er hier geleistet hat, ganz viel 
Lob verdient. Aber auf dem Platz 
bekommt er Feuer. Er wird uns 
genauso Feuer geben. ‚Lumpi‘ 
soll viele gute Erinnerungen mit 
der Fortuna haben, aber nicht 
mit Dynamo Dresden.“ Auch 
für Lambertz‘ neuen Verein 

hat Funkel viele positive Worte 
übrig:  „Dynamo hat eine 
gute, aggressive Mannschaft, die 
nicht umsonst 5:0 gegen Stutt-
gart, 2:0 in Hannover und 3:2 
gegen Braunschweig gewonnen 
hat. Das ist ein bemerkenswert 
starker Aufsteiger mit einem der 
erfahrensten und besten Trainer 
in der 2. Bundesliga. Uwe Neu-
haus hat schon bei Union Berlin 
hervorragende Arbeit geleistet, 
nun tut er dies bei Dynamo.“
Mit bislang nur neun Gegentref-
fer ist die Fortuna-Abwehr die 
zweitbeste in der 2. Bundesliga. 

 „Das führe ich auf unseren 
Zusammenhalt und unsere Ge-
schlossenheit zurück“; erklärt 
Funkel.  „Aber auch 17 ge-
schossene Tore hätte man uns vor 
der Saison nicht zugetraut. Also 
stimmt unser Verhältnis zwi-
schen Defensive und Offensive.“
Funkel muss in diesen Tagen 
auf zahlreiche verletzungsbe-
dingte Ausfälle verzichten, hinzu 
kommen Sperren von Axel Bel-
linghausen (5. Gelbe Karte) und 
Kaan Ayhan (Gelb-Rote Karte). 

 „Uns fehlt halt nun eine 
Menge Erfahrung, dafür brin-
gen wir jugendlichen Elan aufs 
Feld. So muss Adam Bodzek, der 
sowieso schon unheimlich viel 
Verantwortung übernimmt, die 
Jungs führen.“ 

Cheftrainer Friedhelm Funkel vor dem Heimspiel gegen Dynamo Dresden

„Wir freuen uns auf das Spiel, das vor großer Kulisse ausgetragen wird“, sagte Friedhelm Funkel mit einem Strahlen 
im Gesicht. Man merkt Fortunas Cheftrainer an, wie gerne er derzeit seinen Job macht. Nach dem erfolgreichen Aus-
wärtsspiel bei Union Berlin geht es am heutigen Freitag bei der Rückkehr von Andreas „Lumpi“ Lambertz darum, die 
positive Heimbilanz weiter aufzupolieren. Das sagt Funkel vor dem Aufeinandertreffen mit Dynamo Dresden.

„Auf dem Platz
bekommt ‚Lumpi‘ Feuer“

DFL terminiert erste drei Spieltage im neuen Jahr

Zwei Freitags-Heimspiele
zu Jahresbeginn 2017

18. Spieltag
Fr., 27.01., 18:30 Uhr

19. Spieltag
Mo., 06.02., 20:15 Uhr

20. Spieltag
Fr., 10.02., 18:30 Uhr





NEWS

FORTUNA AKTUELL12

Mit einem emotionalen 
Video startete um 
Punkt 12 Uhr die dies-

jährige Mitgliederversammlung. 
In seinen Begrüßungsworten 
erwähnte Fortunas Aufsichtsrats-
vorsitzender Dr. Reinhold Ernst 
Ehrenpräsident Hans-Georg 
Noack und die einstigen Vor-
standsmitglieder Peter Frymuth 
und Wolf Werner genauso wie 
Bürgermeister Günter Karen-Jun-
gen und das anwesende Geburts-
tagskind Albrecht Woeste aus 
dem Aufsichtsrat. Ohnehin fehlte 
aus den beiden Gremien, die 
auf der Bühne Platz genommen 
hatten, lediglich der kurzfristig 
erkrankte Marcel Kronenberg. 
Direkt danach gab es großen 
Applaus für die Mannschaft, die 
geschlossen auf der Haupttribüne 
Platz genommen hatte.  „Es 
war eine richtig starke Leistung 
gestern in Berlin, vor allem der 
Einsatz, den ihr gezeigt habt, war 
hervorragend“, lobte Dr. Ernst 
Trainerteam und Spieler.  
„Nach elf Spielen 19 Punkte auf 
dem Konto zu haben, kann sich 
sehen lassen. Trotzdem würde 
ich sie bitten, aktuell nicht auf 
die Tabelle zu schauen, sondern 
bescheiden und auf dem Boden 
zu bleiben.“ Im Anschluss daran 
erklärte der Versammlungsleiter 

das weitere Prozedere und ging 
noch einmal auf den diesjährigen 
Termin ein:  „Sonst haben wir 
immer unter der Woche getagt. 
Es gab häufig die Anregung, die 
Versammlung auf einen Tag am 
Wochenende zu legen. Das haben 
wir nun getan. Unsere Satzung 
sieht vor, dass wir in den ersten 
vier Monaten nach Geschäfts-
jahrbeginn die Mitgliederver-
sammlung abhalten müssen. Hier 

würden wir uns eine Verlänge-
rung dieser Frist wünschen. Dann 
hätten wir mehr Luft und könnten 
beispielsweise auch in die Län-
derspielpause im November ge-
hen.“ Der entsprechende Antrag 
wurde im weiteren Verlauf der 
Versammlung beschlossen, so-
dass man künftig in der Termin-
findung flexibler ist.
Erstmals setzte die Fortuna in 
diesem Jahr auf ihrer Mitglie-

derversammlung elektronische 
Abstimmungsgeräte ein, um ent-
sprechende Abstimmungen und 
damit die gesamte Versammlung 
zügiger durchzuführen. Beauf-
sichtigt wurde dies durch den 
anwesenden Notar Dr. Armin 
Hauschild. Nachdem durch Dr. 
Ernst die Beschlussfähigkeit fest-
gestellt wurde, teilte er mit, dass 
die Berichte der Gremien Vor-
stand, Aufsichtsrat, Kassenprüfer 
und Wahlausschuss hintereinan-
der vorgetragen werden, sodass 
im Anschluss daran in einer 
Generaldebatte von Mitgliedern 
Stellung genommen oder offene 
Fragen gestellt werden können. 
Doch bevor der Vorstand seine 
Berichte über das abgelaufene 
Geschäftsjahr präsentierte, wurde 
den verstorbenen Mitgliedern 
gedacht und den Jubilaren gra-
tuliert, die bereits im Vorfeld 
der Sitzung entsprechend geehrt 
wurden. 
Es folgten schließlich der Vor-
standsbericht, der vom Vorsit-
zenden des Gremiums Robert 
Schäfer und von Paul Jäger für 
die Finanzen gehalten wurde, 
und der Bericht des Aufsichtsrats 
von Dr. Reinhold Ernst. Eine 

590 Mitglieder fanden sich in Fortunas Heimspielstätte ein

Am Sonntagmittag hielt Fortuna Düsseldorf ihre diesjährige, ordentliche Mitgliederversammlung ab. Erstmals fand die 
Versammlung, die durchweg harmonisch verlief, in der heimischen ESPRIT arena statt. Insgesamt kamen 590 Mitglied-
er, darunter 557 stimmberechtigte in die Heimspielstätte der Rot-Weißen.

Harmonische Mitgliederversammlung 
in der ESPRIT arena

Echte Vereinstreue: Auch in diesem Jahr ehrte die Fortuna wieder die Jubilare unter den Mitgliedern.

Erstmals fand in diesem Jahr die Mitgliederversammlung in der ESPRIT arena statt.
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Zusammenfassung der Berichte 
befindet sich auf den folgenden 
Seiten. Nach genau 90 Minu-
ten der Versammlung wurde 
die Mannschaft unter großem 
Applaus verabschiedet. Danach 
betrat Werner Sesterhenn als Vor-
sitzender des Wahlausschusses 
die Bühne und berichtete von 
der Arbeit seines Gremiums:  
„Auch für unser Gremium steht 
der nachhaltige Erfolg des Ver-
eins im Vordergrund. Wir haben 
uns in den letzten zwölf Monaten 
seit unserer Wahl im Rahmen der 
letzten Mitgliederversammlung 
15 Mal getroffen. Neben unseren 
klassischen Aufgaben wie der 
Ernennung von Aufsichtsratsmit-
gliedern liegt uns besonders ein 
Informationsaustausch zwischen 
den Gremien und den Mitglie-
dern am Herzen. Daher gab es in 
diesem Jahr wieder mehrere Mit-
gliederforen.“ Zudem verkündete 
Sesterhenn, dass der Wahlaus-
schuss eine neue Geschäftsord-
nung erarbeitet hat.  „Diese 
ist für alle Mitglieder auf der 
Geschäftsstelle einsehbar“, er-
klärte der Wahlausschuss-Vor-
sitzende und ergänzte mit Blick 
auf die Zusammensetzung des 

Aufsichtsrats:  „Aus Erfah-
rungen der Vergangenheit heraus 
führen wir viele Gespräche, um 
bei plötzlichen Vakanzen neu zu 
besetzender Posten im Aufsichts-
rat vorbereitet zu sein.“
Es folgte der Bericht der Kas-
senprüfer, den Peter Fuchs 
vortrug.  „Es wurde in dem 
Geschäftsjahr ein Verlust von 
1,88 Millionen Euro und ein 
positives Vereinsvermögen von 
4,12 Millionen Euro festgestellt. 
Stichprobenartig wurden Belege 
geprüft, diese waren ordentlich 
und übersichtlich aufgeführt und 
ordnungsgemäß abgezeichnet. 
Der Verein ist buchmäßig schul-
denfrei.“ Nachdem die erste 
Fragerunde zu den einzelnen 
Berichten durchgeführt wurde, 
stand die Wahl der Kassenprüfer 
auf dem Programm. Hier wurden 
Benno Beiroth, Willi Brauer, 
Peter Fuchs und Dirk Gatzen mit 
456 Stimmen wiedergewählt.
Auch im nächsten Abschnitt der 
Versammlung kamen die Ab-
stimmungsgeräte zum Einsatz 
– hier hing es um die Entlastung 
von Vorstand und Aufsichtsrat. 
Während die Vorstandsmitglieder 
Paul Jäger (92,3 %), Dr. Dirk 

Kall (56 %), Sven Mühlenbeck 
(96,2 %), Erich Rutemöller (99,3 
%) und Robert Schäfer (98,5 %) 
entlastet wurden, entschieden 
sich 78,1 % der stimmberech-
tigen Mitglieder gegen eine 
Entlastung von Helmut Schulte. 
Die Mitglieder des Aufsichtsrats 
wurden allesamt entlastet: Björn 
Borgerding (96,2 %), Dieter vom 
Dorff (97,1 %), Dr. Reinhold 
Ernst (96,5 %), Joachim Hunold 
(86 %), Carsten Knobel (95,6 %), 
Marcel Kronenberg (88 %), Igna-
cio Ordejon-Zuckermaier (93,9 
%), Dr. Christian Veith (94,6 %), 
Albrecht Woeste (91,9 %).
Im nächsten Tagesordnungspunkt 
ging es um die Anträge auf Sat-
zungsänderung. Aufsichtsrat und 
Vorstand beantragten eine Ände-
rung der Satzung für §11, Absatz 
1. Die Durchführung der Mit-
gliederversammlung sollte nach 
bisheriger Satzung in den ersten 
vier Monaten nach Abschluss 
eines Geschäftsjahres durchge-
führt werden. Den Antrag, diese 
Zeit auf sechs Monate zu verlän-
gern, nahm die Versammlung mit 
84,6 % der Stimmen an. Auch 
der zweite, vom Wahlausschuss 
gestellte Antrag war erfolgreich. 

So heißt es in § 27, Absatz 3, 
Satz 2 statt bisher  „…durch 
Kennzeichnung des Namens 
auf der Wahlliste…“ ab sofort 

 „…in geeigneter Weise…“. 
Dies bezieht sich auf die Emp-
fehlung des Wahlausschusses 
für die Eignung von Kandidaten 
für den Aufsichtsrat. 81,9 % der 
Stimmen segneten diesen Antrag 
ab. Der dritte Antrag im Bunde – 
vorgetragen von Christian Köker 
– beinhaltete die Änderung der 
Satzung im § 9, Absatz 3, dass in 
Zukunft der Wechsel einer Per-
son zwischen Vereinsorganen mit 
einer zweijährigen Karenzzeit 
versehen wird. Eine Zwei-Drit-
tel-Mehrheit von 224 Stimmen 
wären für diesen Antrag benötigt 
worden, nur 181 stimmten dafür.
Abschließend bekamen die 
Mitglieder unter dem Punkt  
„Verschiedenes“ die Möglich-
keit, weitere Fragen zu stellen 
oder Aufsichtsrat und Vorstand 
persönliche Anregungen mit auf 
den Weg zu geben. Nach ziem-
lich genau drei Stunden schloss 
Aufsichtsratsvorsitzender und 
Versammlungsleiter Dr. Reinhold 
Ernst die durchweg harmonische 
Sitzung.
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Den Anfang machte 
Vorstandsvorsitzender 
Robert Schäfer mit dem 

Bericht seines Gremiums.  
„Wir haben heute Mitglieder für 
60 Jahre Mitgliedschaft geehrt – 
das finde ich beeindruckend und 
beispielhaft“, begann Schäfer 
seine Rede.  „Diese Treue 
zum Verein zeigt, dass Sie, liebe 
Mitglieder, nicht nur das wich-
tigste Organ sind, sondern auch 
die Basis für alles, was wir tun. 
Unser Traditionsverein lebt vom 
Austausch.“ Dies sei eine wich-
tige Charaktereigenschaft des 
Clubs.  „Ein Investor würde 
diesen Charakter gefährden, weil 
er versuchen würde, seine eige-
nen Interessen durchzusetzen. 
Deshalb können wir froh und 
stolz sein, dass wir ein Traditi-
onsverein sind und bleiben.“

Doch die Fortuna ist im Profi-
fußball einem großen Konkur-
renzkampf ausgesetzt, wie es 
Schäfer in seinem Vortrag auf-
griff:  „Wir müssen uns dem 
Wettbewerb stellen, um gegen 
andere Vereine erfolgreich zu 
sein. Hierbei müssen wir auch 
Möglichkeiten finden – Gre-
mien, Mitglieder und Mitarbeiter 

müssen in vielen Bereichen kre-
ativ sein. Außerdem wünsche ich 
mir, dass wir stets einen offenen 
Dialog führen und Aufgaben 
und Probleme aktiv angehen.“ 
Der Vorstandsvorsitzende sieht 
vor allem in der Heimat große 
Stärken:  „Wir müssen die 
Stadt und die Menschen hier 
mitnehmen und für die Fortuna 
begeistern. Egal, ob Jung und 
Alt, alle Gruppen sind für uns 
wichtig. Ein gutes Beispiel ist 
die japanische Gemeinde, in der 
wir unsere Bemühungen weiter 
intensivieren. Diese waren auch 
in den letzten Monaten wieder 
erfolgreich. Schließlich konnten 
wir Nissan und Toyo Tires als 
neue Partner gewinnen.“

Aus zahlreichen Gesprächen, 
die er nach seinem Amtsantritt 
geführt hat, habe er mitgenom-
men, dass die Identifikation 
mit Verein und Mannschaft in 
der Vergangenheit immer mehr 
abgenommen habe.  „Der 
Aufsichtsrat hat das erkannt und 
gehandelt, um wieder eine neue 
Bindung herzustellen“, lobte 
Schäfer das Kontrollgremium. 

 „Ohnehin ist die Unterstüt-
zung des Aufsichtsrats hervorra-

gend. Er kontrolliert uns, bringt 
sich aber auch immer wieder mit 
eigenen Ideen ein. Für die gute 
Zusammenarbeit möchte ich 
mich an dieser Stelle bedanken.“

Dann übergab er das Wort an 
Paul Jäger, der das Geschäftsjahr 
aus finanzieller Sicht bilanzierte. 
In der Kurzbilanz präsentierte er 
ein Minus von 1,88 Millionen 
Euro.  „Dennoch haben wir 
nach wie vor ein positives Ver-
einsvermögen von über 4 Milli-
onen Euro. Wir sind also weiter-
hin ein wirtschaftlich gesunder 
Verein“, erklärte der Vorstand 
Finanzen. Mit Blick auf die 
weiteren Zahlen, die er für das 
Jahr 2015/16 vortrug, stellte er 
fest:  „Sportlicher Misserfolg 
wirkt sich auf diese Zahlen aus.“ 
Dabei sei allen voran das Fern-
sehgeld zu nennen.  „Auf der 
Geldrangliste sind wir auf Rang 
zehn abgerutscht, das bedeutet, 
dass wir 1,7 Millionen Euro we-
niger TV-Erträge erhalten als im 
Vorjahr.“

So machten die Verantwortlichen 
nach der vergangenen Saison das 
einzig Richtige:  „Wir haben 
sportlich und finanziell einen 

Schlussstrich gezogen.“ Über 
das schlechte Abschneiden in 
der vergangenen Saison ärgerte 
sich Jäger auch noch aus einem 
anderen Grund:  „Alles 
Schöne, was wir wieder einmal 
geleistet haben, wurde dadurch 
in den Schatten gestellt. Wir 
haben erneut den Fortuna Renn-
tag durchgeführt und waren im 
Düsseldorfer Karneval vertreten. 
Zum ersten Mal gab es eine ei-
gene Party, die ein Riesenerfolg 
war. Auch im sozialen Bereich 
haben wir einmal mehr viele 
Projekte unterstützt. Die gelun-
genste Aktion war ‚Düsseldorf 
setzt ein Zeichen‘, die wir im 
Heimspiel gegen Braunschweig 
montagabends sogar auf dem 
Trikot hatten. Herzlichen Dank 
an unseren Haupt- und Trikots-
ponsor otelo, der für den Abend 
auf die Brustwerbung verzichtet 
hat.“

Dann übernahm erneut sein Vor-
standskollege Robert Schäfer 
das Wort.  „Wir haben inten-
sive Monate des Umbaus hinter 
uns. Wir hatten dabei immer im 
Kopf, dass wir wieder Identifika-
tion mit dem Verein und unserer 
Mannschaft herstellen müssen. 

Die Berichte des Vorstands und Aufsichtsrats auf der Mitgliederversammlung

Die Mitgliederversammlung wird traditionell auch dafür genutzt, ein Resümee des zurückliegenden Geschäftsjahres 
zu ziehen, gleichermaßen aber auch nach vorne zu blicken. Dies taten die Vorstandsmitglieder Robert Schäfer und Paul 
Jäger sowie der Aufsichtsratsvorsitzende Dr. Reinhold Ernst in ihren Berichten. Alle drei Redner gingen dabei vor allem 
auf den Kraftakt ein, der Fortuna in den vergangenen Monaten neue Identität zu verleihen.

„Stolz, dass wir ein Traditions- 
verein sind und bleiben“
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Dies war auch der maßgebliche 
Leitfaden der Zusammenstellung 
unserer Mannschaft. Verdiente 
Spieler sind wieder Stützen un-
seres Teams, dazu haben wir in 
diesem Jahr sechs Spieler aus 
dem eigenen Nachwuchslei-
stungszentrum eingebaut und 
Talente gewinnen können, die 
schon bei ihren vorherigen Ver-
einen ihr Können unter Beweis 
gestellt haben. Außerdem bin ich 
glücklich, dass wir dank unserer 
neu formierten Scoutingab-
teilung Rouwen Hennings für 
uns gewinnen konnten.“ Dieser 
erhielt von den anwesenden 
Mitgliedern einen ähnlich groß-
en Applaus wie Cheftrainer 
Friedhelm Funkel.  „Ihm und 
seinem Trainerteam möchte ich 
ausdrücklich danken. Friedhelm 
Funkel hat uns in der schwie-
rigen Schlussphase der letzten 
Saison viel Hoffnung und der 
Mannschaft Halt gegeben. Au-
ßerdem hat er sich, obwohl noch 
nicht endgültig geklärt war, ob 
er auch über den Sommer hinaus 
bleibt, schon am Aufbau beteili-
gt. Er hat also seine eigenen In-
teressen zurück- und die Fortuna 
vorangestellt“, betonte der Vor-
standsvorsitzende, um direkt da-
nach die Wichtigkeit des eigenen 
Nachwuchsleistungszentrums 
zu skizzieren:  „Wir haben 
das NLZ gestärkt: Personell, in-
dem wir Frank Schaefer für uns 
gewonnen haben. Er geht seine 
Arbeit bisher mit unheimlich 
viel Schwung und Engagement 
an. Und, was die Infrastruktur 
angeht. Wir haben uns Architek-
tenentwürfe präsentieren lassen 

und hierzu bereits Nachbespre-
chungen geführt. Ich rechne mit 
dem Abschluss der Planung und 
der Finanzierung bis zum Ende 
dieser Saison.“

Abschließend ging Schäfer 
noch einmal auf den sportlichen 
Ist-Zustand ein:  „Die Nie-
derlage in Hannover haben unse-
re Fans mit Ironie und Witz ertra-
gen. Aber das Entscheidende ist, 
dass sie diese richtig eingeordnet 
und die Mannschaft weiter un-
terstützt haben.“ Was die richtige 
Reaktion der Mannschaft zur 
Folge hatte:  „Wir sind stolz 
auf unser Team. Nicht wegen des 
Sieges in Berlin, sondern wegen 
des großen Einsatzes, den es ge-
zeigt hat. Den gleichen Einsatz 
zeigen unsere Mitarbeiter tag-
täglich auf der Geschäftsstelle. 
Wenn wir so zusammenstehen, 
werden wir die anstehenden Auf-
gaben meistern und unsere Ziele 
erreichen.“

Nachdem der Applaus für den 
Bericht des Vorstandes abgeebbt 
war, übernahm der Aufsichts-
ratsvorsitzende Dr. Reinhold 
Ernst das Wort und trug den Be-
richt seines Gremiums vor:  
„Seit dem Pokalaus in Offenbach 
in der Bundesliga-Saison ging es 
sportlich immer weiter bergab. 
Nach den Ursachen dafür haben 
wir uns in den letzten Monaten 
gefragt. Auch wir als Aufsichts-
rat müssen dafür Verantwortung 
übernehmen.“ Im weiteren 
Verlauf seiner Rede dankte Dr. 
Ernst seinem Vorgänger Marcel 
Kronenberg:  „Er hat in einer 

ganz schwierigen Situation für 
ein Jahr den Vorsitz des Auf-
sichtsrats übernommen. Dafür 
müssen wir ihm alle danken.“

In dieser schwierigen Lage 
steckte der Verein nach wie vor, 
als Ernst den Vorsitz übernahm. 

 „Es ging darum, das Steuer 
noch deutlicher herumzureißen“, 
betonte er.  „Ab Ende des 
letzten Jahres haben wir das in-
tensiv getan. Hierbei wollten wir 
auch personell für einen Neuan-
fang sorgen und die Schlüsselpo-
sitionen neu besetzen.“ Nach der 
Trennung von Helmut Schulte 
und Dr. Dirk Kall blieben nur 
noch Paul Jäger und Sven Müh-
lenbeck als Vorstandsmitglieder. 

 „Sie haben in dieser Zeit 
Verantwortung übernommen. 
Auch ihnen muss man einen 
herzlichen Dank dafür ausspre-
chen.“

In der Folge wurde die Suche 
nach einem Vorstandsvorsitzen-
den intensiviert. Dr. Ernst:  
„Für uns war klar, dass wir die 
Kehrtwende mit einer neuen, 
frischen Persönlichkeit einlei-
ten mussten. Dafür haben wir 
bekanntlich auch eine Agentur 
eingeschaltet, um uns bei diesem 
Prozess zu unterstützen. Uns war 
schnell klar, dass wir mit Robert 
Schäfer genau den richtigen 
Mann gefunden hatten. Wir sind 
sehr froh, ihn für uns gewonnen 
zu haben. Das war ein guter 
Schritt.“ Eine weitere Maßnah-
me war es, den Sport wieder 
im Vorstand zu verankern.  
„Das war unser großes Ziel und 

wir sind sehr froh, den Kontakt 
zu Erich Rutemöller aufgenom-
men zu haben. Er ist vor allem 
in Ausbildungsfragen ein toller 
Fachmann.“ Sein Zusatz:  
„So haben wir für den Vorstand 
zwei hervorragende Persönlich-
keiten gewinnen können.“

Ein weiterer wichtiger Bestand-
teil der Vereinsarbeit ist aus 
Sicht von Dr. Ernst und seinem 
Gremium die Transparenz:  
„Wir haben uns nicht umsonst 
vor der Mitgliederversammlung 
als Aufsichtsrat den Mitgliedern 
gestellt. So möchten wir es auch 
in Zukunft fortführen. Kritik ist 
gut – die brauchen wir und regt 
unsere Arbeit an. Allerdings 
habe ich die große Bitte an 
unsere Fans, vor allem in den 
Sozialen Medien keine Gerüchte 
und Halbwahrheiten zu veröf-
fentlichen. Wir als Aufsichtsrat 
und auch der Vorstand haben 
immer ein offenes Ohr für unsere 
Mitglieder. Dieser Dialog ist uns 
unheimlich wichtig.“

Als Kontrollgremium schaue 
der Aufsichtsrat dem Vorstand 
auf die Finger, bringe sich 
aber auch gleichermaßen ein. 

 „Dabei lag uns auch das 
Thema Neustrukturierung des 
NLZ besonders am Herzen. Wir 
wollten es schneller vorantrei-
ben und sind froh, dass dies in 
den letzten Wochen beschleunigt 
wurde“, berichtete Dr. Ernst, um 
abschließend dem Vorstand und 
seinen Kollegen im Aufsichtsrat 
für die tolle Zusammenarbeit zu 
danken.

Fortunas Aufsichtsratsvorsitzender Dr. Reinhold Ernst blickte auf ereignisreiche Monate zurück.
Eine der wichtigsten Aussagen von Finanzvorstand Paul Jäger: „Wir sind weiterhin ein wirtschaftlich 
gesunder Verein!“ 
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So viele Anmeldungen wa-
ren in der Geschäftsstelle 
der Fortuna schon lange 

nicht mehr eingetroffen: Als der 
FORTUNA TEEN CLUB kürz-
lich die Oktoberaktion ausrief 
und ein Meet & Greet mit einem 
Spieler verloste, da probierten 
Laura und Elena, zwei 14-jäh-
rige Fortuna-Anhängerinnen, 
einfach mal ihr Glück. Wenige 
Wochen später war es dann 
soweit: Die beiden glücklichen 
Gewinner der Aktion durften 
ihren Lieblingsspieler in der 
ESPRIT arena treffen – und das 
ist Taylan Duman. 
Bei dem Treffen im Showroom 
der Düsseldorfer Geschäftsstel-
le konnten Laura und Elena, die 

bei den Heimspielen der Flin-
geraner oft im Stadion sind und 
sich auch die Trainingseinheiten 
gerne anschauen, ihre Fragen an 
den 19-jährigen Fortuna-Akteur 
loswerden. Seit wann Duman 
bereits Fußball spiele, wer der 
Spaßvogel der Mannschaft sei 
und welche Strafen es innerhalb 
der Mannschaft gebe waren nur 
einige der Fragen, die den bei-
den auf der Zunge lagen. Duman 
nahm sich für Laura und Elena, 
die beide auch selber Fußball 
spielen, viel Zeit und beantwor-
tete jede Frage:  „Ich spiele 
schon Fußball, seit ich drei Jahre 
alt bin. Der größte Spaßvogel ist 
Andy Lucoqui und Strafen gibt 
es beispielsweise, wenn man zu 

spät zum Training kommt oder 
den Ball über den Zaun schießt“, 
gab der Youngster Einblicke 
in das F95-Team. Zum Schluss 
der entspannten Runde wurde 
noch eine Partie am Tischkicker 
gespielt, bei der sich Duman 
souverän mit 10:1 gegen die 
beiden Fortuna-Fans durchsetzte 
– einen Bonus für die Mädels 
gab es demnach nicht.  „Es 
war ein unvergesslicher Moment 
für mich und meine Freundin 
Elena. Taylan einmal persön-
lich kennenzulernen, war sehr 
aufregend. Die Fotos sind eine 
schöne Erinnerung an diesen be-
sonderen Tag“, freute sich Laura 
über das Treffen mit ihrem Lieb-
lingsspieler. 

FORTUNA TEEN CLUB: Riesenfreude über Oktoberaktion mit Duman

Auf sein Profidebüt wartet Fortunas Eigengewächs Taylan Duman noch, doch besonders bei den weiblichen Fans hat 
sich der Youngster bereits einen Namen gemacht. Im Rahmen der Oktoberaktion des FORTUNA TEEN CLUBs traf Duman 
kürzlich auf Laura und Elena, die ein Meet & Greet mit ihrem Lieblingsspieler gewonnen hatten. Die jungen Fortuna-Fans 
freuten sich über „einen ganz besonderen Tag“.

Meet & Greet
mit Taylan Duman

Wie schon in den 
Vorjahren warten 
die Fortuna-Kugeln, 

die rot-weißen Sterne sowie 
große rote Schleifen nur darauf, 
endlich an den Baum gehängt 

zu werden. Auch der For-
tuna-Weihnachtsmann wird die 
Kids höchstpersönlich besuchen 
und hat ganz bestimmt tolle 
Überraschungen dabei, mit de-
nen die Vorfreude auf die Weih-
nachtszeit noch größer wird! 

Ein Überraschungsgast ist 
ebenso dabei und wird den 
Kids beim Schmücken helfen, 
Autogramme schreiben oder 
sich mit den Kindern vor dem 
fertig geschmückten Baum 
fotografieren lassen - so wie in 
den Vorjahren Profi Christian 
Gartner oder Team-Manager 
Sascha Rösler.

Es weihnachtet schon wieder!

Es ist wieder an der Zeit, dass die Lichterketten und der Weihnachtsschmuck aus den Kisten 
geräumt werden. Denn schon bald können wir die Wohnung schmücken und uns auf die 
Weihnachtszeit vorbereiten. Einmal mehr laden daher der Kids Club und die AOK dazu ein, einen 
großen rot-weißen Fortuna-Baum in der Zahnklinik in Düsseldorf zu schmücken.

Das traditionelle Christbaum-
schmücken bei der AOK

Schon im letzten Jahr hatten Christian Gartner und Mitglieder des KIDS CLUBs eine Menge Spaß beim 
Weihnachtsbaumschmücken.

 Was: Schmücken eines 
rot-weißen Fortuna Baums bei 
der AOK

 Termin: Dienstag, 29. No-
vember 2016, 17 Uhr

 Treffpunkt: AOK Düssel-
dorf, Kasernenstraße 61, 40213 
Düsseldorf

Die Teilnehmerzahl ist auf 15 
Kinder begrenzt. Die Anmeldung 
kann ab sofort beim FORTUNA 
KIDS CLUB per E-Mail unter: 
kidsclub@f95.de erfolgen oder 
telefonisch unter: 0211 - 23 801 
42 oder 0211 23 801 53.

Anmeldeschluss ist der 13. 
November. Alle weiteren Infor-
mationen gibt es bei der Zusa-
ge-Mail.

Die TEEN-CLUB-Mitglieder Laura und Elena 
freuten sich über das Treffen mit Taylan Duman.
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Kleve · Kalkarer Str. 12-20 · Tel. 02821 - 7761 - 0
Willich · Siemensring 2-6 · 47877 Willich · Tel. 02154 - 4813 - 87
Heinsberg · Industriestr. 56 · 52525 Heinsberg · Tel. 02452 - 688 - 0

Finden statt suchen.
www.autozentren-pa.de

AUTOZENTRUM P&A/PRECKEL

P&A
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Vorstandsvorsitzender Robert Schäfer und NLZ-Leiter Frank Schaefer nahmen gemeinsam mit 
NLZ-Mitarbeitern und drei Juniorenkickern für das Nachwuchsleistungszentrum vier Neunsitzer vom 
Autozentrum P&A entgegen.

Im Zuge der offiziellen Über-
gabe ihrer neuen Dienstfahr-
zeuge schauten am Mittwoch 

Fortunas Vorstandsvorsitzender 
Robert Schäfer, sowie der Leiter 
des Nachwuchsleistungszen-
trums Frank Schaefer und einige 
NLZ-Trainer und -Spieler beim 
Nissan-Vertragshändler Auto-
zentrum P&A an der Automeile 
Höherweg in Düsseldorf vorbei, 
wo sie von Christoph Arians, Ge-
schäftsführer Autozentrum P&A 
Düsseldorf, die Schlüssel für 
ihre neuen Nissans in Empfang 
nahmen.

Vier fabrikneue Nissan NV400 
Neunsitzer im F95-Branding 
werden dem Nachwuchslei-
stungszentrum der Rot-Weißen 
ab sofort zur Verfügung stehen, 
um die Mobilität der zahlreichen 
Juniorenkicker der Fortuna zu 
sichern. Die neuen Fahrzeuge 
werden fortan in erster Linie dazu 
genutzt, um die verschiedenen 
U-Mannschaften zu Auswärts-
spielen und Turnieren zu bringen. 
Darüber hinaus kommen die 
„Fortuna-Neunsitzer“ auch für 
den Fahrdienst des NLZ bzw. den 
Shuttleservice zum Einsatz.

Neue Fahrzeuge für Fortunas NLZ

Das Nachwuchsleistungszentrum der Fortuna darf sich über neue Dienstfahrzeuge freuen. Im Rahmen der Kooperation 
zwischen den Rot-Weißen und premiumPARTNER Autozentrum P&A Düsseldorf wurden am Mittwoch vier nagelneue 
Nissan NV400 Neunsitzer an das NLZ übergeben. Diese werden dem Nachwuchs der Flingeraner ab sofort zur Jugend-
förderung zur Verfügung stehen.

Autozentrum P&A übergibt vier Neun-
sitzer an das Nachwuchsleistungszentrum

Die wahren Geschichten – nur auf Liga-Zwei.de

JUNG-
BRUNNEN
FORTUNA
7 Neue im 
Anflug für die 
Rückrunde



Das Rund� UND DAS ECKIGE

Basis for 
Business

Zwei, die sich verstehen. Die zu Düsseldorf gehören 

wie der Himmel zur Ähd. Die wissen, dass nach dem 

Spiel vor dem Spiel ist. Und das Runde in das Eckige 

muss! Zwei mit Leidenschaft dabei: Fortuna und eure 

Fans aus der Nachbarhalle. Die Messe Düsseldorf. 

www.messe-duesseldorf.de
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Gemeinsam in der 
ESPRIT arena auf 
Weihnachten einstim-

men - für das letzte Heimspiel 
der Funkel-Elf im Jahr 2016 hält 
die Fortuna für ihre Fans eine 
besondere Weihnachts-Ticke-
taktion bereit: Für den Heimauf-
tritt der Flingeraner gegen den 
1. FC Nürnberg am 9. Dezem-
ber, 18:30 Uhr, können Anhän-
ger der Rot-Weißen im Rahmen 
des Fortuna-Weihnachtsspecials 
vier Tickets zum Preis von drei 
erwerben. Die Weihnachtsaktion 
gilt dabei in allen Kategorien, 
außer den Businessbereichen. 
Für den Familienblock gelten 
gesonderte Rabatte.
Wer mit den Fortunen bei der 
Partie gegen Nürnberg in der 
ESPRIT arena die Feiertage 
einläuten will, kann bereits seit 
Dienstag, 25. Oktober, Tickets 
bestellen. Wie gewohnt sind die 
vier Karten auch im Rahmen 
des Fortuna-Weihnachtsspecials 
über die Fortuna-Fanshops am 
Toni-Turek-Haus und am Burg-

platz sowie das Callcenter unter 
0211-237001895 (zum Ortstarif) 
und die offiziellen Vorverkaufs-

stellen erhältlich.  Wichtig: 
Das Fortuna-Weihnachtsspecial 
gilt nur für den Kauf von vier 

Tickets. Ansonsten gelten für 
das Spiel die normalen Tages-
preise.

Ticket-Aktion zum Heimspiel gegen Nürnberg

Noch acht Wochen, dann steht das Christkind vor der Tür. Kurz vor Jahresende möchten sich die Rot-Weißen gemein-
sam mit ihren Fans beim letzten Heimauftritt vor der Winterpause auf die Weihnachtstage einstimmen und das Heim-
spieljahr abschließen. Dafür hält die Fortuna für ihre Fans eine besondere Weihnachts-Ticketaktion bereit. Beim Fortu-
na-Weihnachtsspecial können die Anhänger der Rot-Weißen für das Heimspiel gegen den 1. FC Nürnberg am Freitag, 9. 
Dezember, 18:30 Uhr, vier Tickets zum Preis von drei erwerben.

F95-Weihnachtsspecial:
Vier Tickets zum Preis von drei

In der letzten Woche wurden 
zahlreiche Mitglieder bereits 
per E-Mail darüber infor-

miert, dass sie ab sofort bei einem 
Einkauf im Onlineshop 10 % Ra-
batt auf nicht rabattierte Fanarti-
kel erhalten. In einer Willkom-
mensmail des Onlineshops wurde 
der genaue Vorgang der Rabattie-
rung beschrieben. Der endgültige 

Mitgliedspreis für Fanartikel 
wird dann sichtbar, wenn sich die 
Mitglieder im Onlineshop über 
die registrierte E-Mail-Adresse 
eingeloggt haben. Um Mitglieder 
im Onlineshop anzumelden, 
benötigt die Fortuna eine gül-
tige E-Mail-Adresse. Wer diese 
hinterlegen möchte oder seine 
derzeit angelegte Mail-Adresse 

ändern möchte, kann sich unter 
Angabe seines Namens und der 
Mitgliedsnummer an shop@f95.
de melden. Also: registrieren, 
stöbern und beim breiten Sorti-
ment des Fortuna-Onlineshops 
kräftig sparen – und dann mit den 
frisch erworbenen Fanartikeln 
ab in die ESPRIT arena zu den 
Heimspielen 

10 % auf Fanartikel für F95-Mitglieder

Mitglieder von Fortuna Düsseldorf profitieren von verschiedenen Vorteilen. Einer davon ist ein Rabatt von 10 % in den 
Fanshops der Rot-Weißen. Dieser kann nun ab sofort auch im Onlineshop gewährt werden.

Mitgliederrabatt nun
auch im Onlineshop

F95 Flyer Weihnachten 2016_DIN A6_quer.indd   2 27.10.2016   14:52:36



MIT WENIGER 
RESSOURCEN 
MEHR 
ERREICHEN.

Als Nachhaltigkeitsbotschafter haben 
wir bereits rund 63.000 Schulkinder 
in 43 Ländern inspiriert, Beiträge zur 
Nachhaltigkeit zu leisten. So möchten 
wir den verantwortungsvollen Umgang 
mit den begrenzten Ressourcen breiter 
in der Gesellschaft verankern.

Unsere Heimat: 
Düsseldorf.
Unser Zuhause: 
Die Welt.

Von der deutschen Waschmittelfabrik 
zum international tätigen Konzern: Henkel  
hält global führende Marktpositionen  
mit Top-Marken wie Persil, Schwarzkopf  
oder Loctite. Über 80 Prozent der rund  
50.000 Mitarbeiter arbeiten außerhalb  
von Deutschland. Hauptsitz und größte 
Produktionsstätte weltweit ist Düsseldorf.
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 14.11.: Hans-Jürgen Gede (65)

Nur zwei Monate saß Gede 
als Trainer bei der Fortuna 
auf der Bank. Allerdings 

hatte er in der Saison 1991/92 ein 
schweres Erbe übernommen. Vor 
ihm waren bereits Josef Hickers-
berger (nach dem bis heute gül-
tigen Negativ-Startrekord in der 
Bundesliga mit sechs Niederlagen 
in Serie) und Rolf Schafstall wegen 
Erfolglosigkeit entlassen worden. 
In der Winterpause begann sein 
Engagement beim Tabellenletzten, 
welches am 23. Spieltag gleich mit 
einem beachtlichen 1:1-Unent-
schieden gegen den Spitzenreiter 
Borussia Dortmund vielverspre-
chend startete. Doch nach weite-
ren sechs sieglosen Spielen wurde 
Gede am 26. März entlassen.

 16.11.: Wolfgang „Otto“
Kleff (70)

Zwei Jahre lang stand „Otto“ 
in den 1980er Jahren bei 
der Fortuna im Tor. In 

59 Bundesligasielen kam er von 
1982-84 zum Einsatz. Besonders 
in Erinnerung sind vor allem 
seine humorigen Einlagen, die 
ihm nicht zuletzt aufgrund seiner 
Ähnlichkeit mit dem Komiker aus 
Ostfriesland, Otto Waalkes, den 
Spitznamen eingebracht hatten. 
Aber auch als Schlussmann wusste 
der frühere deutsche Nationaltor-
wart (6 Länderspiele von 1971-73) 
zu überzeugen und erlebte zwei 
Sternstunden in der Vereinsge-
schichte der Rot-Weißen. Vor über 
60.000 Zuschauern im Rheinsta-
dion gelang am 20. Januar 1984 
einer furios aufspielenden Fortuna 

ein 4:1-Sieg gegen Borussia Mön-
chengladbach. Nur zwei Wochen 
später folgte an gleicher Stätte 
- wieder vor mehr als 60.000 Be-
suchern im WM-Stadion von 1974 
- gegen den FC Bayern München 
erneut ein 4:1-Heimsieg! Nach 
seinem Weggang aus Düsseldorf 
spielte er noch für RW Oberhau-
sen, den VfL Bochum sowie den 
FSV Salmrohr in der 1. und 2. 
Liga.

 21.11.: Leonhard „Hardy“
Helmreich (70)

Helmreich zog 1963 mit 
seiner Familie an den 
Rhein. Zunächst meldete 

er sich beim BV 04 an und spielte 
dort bis zu seinem 21. Lebensjahr, 
um dann von Derendorf zum Flin-
ger Broich zu wechseln. Von 1968-
78 spielte er bei den Rot-Weißen 
im defensiven Mittelfeld und 
erlebte in diesen zehn Jahren 
sämtliche Höhen und Tiefen eines 
Sportlers. Zwischen 1971 und 
1973 kam er unter Trainer Heinz 
Lucas in zehn Bundesligaspielen 
zum Einsatz. Auf Amateurebene 
brachte es Helmreich auf drei 
Einsätze in der Amateur-National-
mannschaft unter dem damaligen 
Bundestrainer und Ex-Fortunen 
Jupp Derwall und stand kurzzeitig 
im „Olympia-Team“ 1972. Doch 
ein komplizierter Schien- und Wa-
denbeinbruch sorgte dafür, dass er 
für über zwei Jahre außer Gefecht 
gesetzt wurde und nur noch bei 
den Amateuren spielen konnte. 
Immerhin gehörte er somit 1977 
zur erfolgreichen Mannschaft 
der Fortuna, die Deutscher Ama-
teurmeister wurde.

 21.11.: Oliver Stapel
(In Memoriam)

Im November hätte Stapel 
das halbe Jahrhundert voll-
gemacht. Doch schon vor 

19 Jahren verstarb Fortunas 
früherer Mittelfeldspieler im Al-
ter von nur 31 Jahren bei einem 
tragischen Verkehrsunfall. Für 
die Rot-Weißen kam Stapel in 
der „Mythos“-Saison 1993/94 in 
20 Spielen in der Oberliga Nor-
drhein zum Einsatz und erzielte 
ein Tor.

 22.11.: Martin und Karl
Gramminger (In Memoriam)

Die Zwillingsbrüder wären 
in diesem Monat 90 Jahre 
alt geworden. Doch Mar-

tin Gramminger verstarb 2010 im 
Alter von 83 Jahren; sein Bruder 
Karl verschied vor gut einem 
Jahr im Alter von 88 Jahren. Die 
Zwillinge, die nach dem 2. Welt-
krieg von ihrem Heimatverein 
VfL Neckarau aus der Kurpfalz 
ins Rheinland kamen, spielten 
jeweils sechs Jahre lang für die 
Fortuna. Von 1952-58 brachten 
sie es gemeinsam auf über 300 
Einsätze. Martin gelangen als 
Abwehrspieler 49 Treffer, sein 
besonders zweikampf- und kopf-
ballstarker Bruder Karl konnte 
81 Tore erzielen. Sie standen 
auch im Jahr 1957 im Endspiel 
um den DFB-Pokal, das mit 0:1 
gegen den FC Bayern München 
verloren ging. Nach seiner Zeit 
bei den Fortunen wechselte Karl 
Gramminger für vier Jahre nach 
Leverkusen, bevor er seine aktive 
Laufbahn beendete. Beruflich 
verschlug es ihn ins schwäbische 
Nürtingen. Sein Bruder Martin 
ließ sich nach dem Ende seiner 
Karriere im rheinischen Neuss 
nieder. Neben seiner Trainertä-
tigkeit beim VfR Neuss spielte 
er noch erfolgreich Tennis und 
wurde mehrfacher Meister.

 23.11.: Maik Galakos (65)

Galakos begann seine Pro-
fikarriere 1972, nachdem 
seine Eltern zuvor nach 

Deutschland emigriert waren. 
Er war der erste Ausländer, der 
bei der Fortuna eingesetzt wur-
de (Charles Kumi Gyamfi blieb 
im Jahr 1960 ohne Einsatz). In 
der Saison 1972/73 kam er auf 
zwei Spiele in der Bundesliga 
und zwei Partien im Ligapokal. 
Zugleich war er der erste Grieche 
in Deutschland, der in der Bun-
desliga spielte. 1973 wechselte er 
zu Olympiakos Piräus. Galakos 
war griechischer Nationalspieler 
(30 Spiele) und nahm an der Fuß-
ball-EM 1980 in Italien teil.

 23.11.: Hans Neuschäfer (85)

Zwei Jahre spielte der ge-
bürtige Düsseldorfer, der 
in seiner Jugend bei der 

TuRU kickte, für die Fortuna. Von 
1956-58 absolvierte Neuschäfer 
in der Oberliga West 38 Spiele 
und schoss dabei 17 Tore. Am 21. 
November 1956 kam er in seinem 
einzigen A-Länderspiel für den 
amtierenden Fußball-Weltmeister 
Deutschland zum Einsatz. Zudem 
bestritt er noch zwei B-Länder-
spiele. 1958 stand er - an der Sei-
te der Gramminger-Zwillinge (s. 
o.) - im DFB-Pokalendspiel (0:1 
gegen den FC Bayern München). 
Nach seiner Zeit bei der Fortuna 
ging er in die Schweiz, wo er 
noch für die Grasshoppers Zürich 
und den FC Biel aktiv war. In 
den 1970er Jahren kehrte er nach 
Düsseldorf zur Fortuna zurück 
und wurde Nachwuchstrainer.

Herzlichen Glückwunsch an fünf Ex-Fortunen und in Gedenken an die Verstorbenen

Auch im November feiern gleich mehrere ehemalige Fortunen einen runden Geburtstag. Als Trainer, Torhüter oder Feld-
spieler haben sie sich um die Rot-Weißen verdient gemacht. Ebenso gedenkt der Verein dreier, bereits verstorbener 
Spieler aus dem Kreise der Fortuna-Familie.

Wolfgang „Otto“ Kleff wird 70

 Fortuna Düsseldorf gra-
tuliert allen Geburtstags-
kindern recht herzlich und 
gedenkt der Verstorbenen und 
wird ihnen stets ein ehrendes 
Andenken bewahren.

War schon immer für einen Scherz zu haben: Der einstige Fortuna-Torwart Wolfgang „Otto“ Kleff wird 
in diesem Monat 70.
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JAPAN DESK

 今回の日本滞在では、先
日のJリーグアカデミーダイ
レクター研修のフォードバッ
クミーティングのためにJリー
グ事務所を訪問し、同研修
の担当者を初め、Jリーグ村
井満チェアマンとも意見交
換を行った。また、ブンデス
リーガの試合を放送している
ジェイスポーツにて3試合の
TV解説も行い、日本のサッ
カーファンへ現地で育成改
革について、フォルトゥナを
紹介しながら説明した。
 さらには、群馬県にある街
クラブ・ルーヴェン高崎に
て、モバイルフォルトゥナサ

ッカースクールを開催し、こ
れに参加した子供たちは、「
シュピーレン(パス出せ)！」
「ヒンターマン(背負ってるぞ)
！」「ドッペルパス(ワンツー)
！」「シュネラー(もっと早く)
！」「エンガー(もっと寄せろ)
！」「ヴェクセルン(サイドを
変えろ)！」など、積極的に
ドイツ語サッカー用語を使
いこなせるまでの成長を見
せてくれた。なお、このチー
ムは来年3月にはドイツ遠
征を計画しており、その際
にここで習ったドイツ語が活
かせることを楽しみにしてい
る。

 同様に静岡県の小学6年
生を対象に行われたモバ
イルフォルトゥナサッカー
スクールは、あいにくの雨
となったため室内での講
義が中心となったが、それ
でもその合間にはボール
を使ったデモンストレーシ
ョンを挟み、この授業に参
加した子供たちは、ドイツ
語で数字を数えながらリフ
ティングすることで、普段
は1000回出来ると豪語す
る技術が活かせなくなって
しまうことに驚きながら、
楽しく取り組んでくれてい
た。静岡ではさらにドイツ

の育成改革に関するセミ
ナーを実施し、多くの指導
者がドイツの取り組みに
驚きながら、瀬田の話に
真剣に耳を傾けていた。こ
のような活動を通じ、さら
に多くのサッカー関係者が
フォルトゥナを知り、デュッ
セルドルフに訪問に来てく
れることを願っている。フ
ォルトゥナ日本デスクが、
日本サッカーの成長のき
っかけになることを願っ
て、瀬田の日本とドイツの
間での活動は、今後もこう
いった活動を続けていくで
あろう。

フォルトゥナが日本とドイツをより近い存在に。
　 フォルトゥナの日本デスクを担当する瀬田元吾は数ヶ月に一度、フォルトゥナの認知度を上げるために日本出張を実
施している。現地ではドイツ語を教える出張サッカースクールや、TVでの解説、そして様々なセミナーで講師を務めるな
ど、精力的に活動し、今ではドイツのプロクラブ、フォルトゥナで活躍する日本人として確固たる地位を築きつつある。

Gengo Seta hat sich in 
seiner Heimat Japan 
als Experte für den 

deutschen Fußball mittlerweile 
einen Namen gemacht. Bereits 
mehrere Male war der 35-Jäh-
rige schon im japanischen TV 
als Kommentator und Bundesli-

ga-Experte zu Gast und so folgte 
er auch im Oktober der Einla-
dung der Sportsendung „Foot“, 
um die Partien von Hertha BSC, 
dem 1. FC Köln, Borussia Dort-
mund und der TSG Hoffenheim 
zu kommentieren, wo die japa-
nischen Legionäre Yuya Osako, 

Shinji Kagawa und Genki Hara-
guchi im Einsatz waren. Thema 
war in der Sendung u.a. auch 
die Talentförderung in Deutsch-
land und das Heranführen der 
Jugendspieler bei der Fortuna 
an den Profibereich am Beispiel 
von Justin Toshiki Kinjo und 
Emmanuel Iyoha.
Einige Tage später besuchte 
Fortunas Japan-Desk-Beauf-
tragter das Büro der japanischen 
Fußballliga  J-League. Dort 
traf sich Seta mit Präsident 
Mitsuru Murai, wo beide ge-
meinsam über den Besuch der 
J-League-Delegation bei den 
Rot-Weißen im vergangenen 
September sprachen und ein 
positives Feedback zogen. Kurz 
darauf ging es für den Fortunen 
zur Aoyama-Gakuin-Universität 
in Tokio, wo er vor zahlreichen 

Studenten und Mitgliedern des 
japanischen Uni-Fußballver-
bandes einen Vortrag zum The-
ma Sport- und Clubmanagement 
hielt.
Anschließend ging es für den 
35-Jährigen in die Präfekturen 
Gunma und Shizuoka, wo er die 
Mobile Fortuna-Fußballschule 
durchführte. In der Trainings-
einheit, die Seta selbst leitete, 
wurde den Kindern Begriffe 
aus dem deutschen Fußball wie 
„Spielen!“, „Hintermann!“, 
„Doppelpass!“, „Schneller!“, 
„Enger!“ oder „Wechseln!“ 
beigebracht. Begeistert von der 
Trainingseinheit plant nun eine 
Mannschaft im kommenden 
Jahr, nach Deutschland zu rei-
sen, um hier ihr Trainingslager 
zu absolvieren und an ihren 
Deutschkenntnissen zu feilen.

Deutsch-japanischer Austausch immer intensiver

Im Rahmen diverser PR-Termine fliegt Fortunas Japan-Desk-Beauftragter Gengo Seto mehrmals im Jahr in seine 
Heimat Japan, um den Fußballfans im Land der Aufgehenden Sonne die Stadt Düsseldorf und die Fortuna näher zu 
bringen. Im Oktober stieg Seta wieder in den Flieger nach Nippon, wo er als Experte für den deutschen Fußball einige 
Bundesligaspiele für das japanische TV kommentierte, die mobile Fortuna-Fußballschule durchführte und vor zahl- 
reichen Studenten und Verantwortlichen einen Vortrag zum Thema Sport- und Clubmanagement hielt.

Seta in Sachen Fortuna
in der Heimat unterwegs

Fortunas Japan-Desk-Beauftragter Gengo Seta (Mitte) mit Kommentatoren in einem japanischen 
Fernsehstudio.
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INTERVIEW

Rückkehrer Andreas „Lumpi“ Lambertz im Interview

Man könnte an dieser Stelle unzählige Fortuna-Geschichten rund um Andreas „Lumpi“ Lambertz erzählen. Wir belassen 
es bei statistischen Werten und Fakten: Über 300 Pflichtspiele für die Fortuna, über 40 Treffer für die Rot-Weißen, den 
Aufstieg von der Ober- bis in die Bundesliga geprägt, in jeder der fünf Spielklassen mindestens ein Tor erzielt. Vollkom-
men zurecht wird zu Ehren des langjährigen Kapitäns seine Rückennummer 17 bei der Fortuna nicht mehr vergeben. 
Erstmals kehrt er nun mit seinem neuen Verein Dynamo Dresden in seine alte Heimat zurück. Vor dem Wiedersehen 
sprach die Redaktion von „Fortuna Aktuell“ mit Lambertz über den ungewohnten Gang in die Gästekabine, die erfolgre-
iche Zeit mit Dynamo und wie es zu „Lumpi“ auf seinem Trikot kam.

„Fortuna und Dynamo
sind sich sehr ähnlich“

 „Lumpi“, warst Du eigentlich 
in Deinem Leben schon einmal in 
der Gästekabine der ESPRIT are-
na?
Da muss ich ein bisschen drüber 
nachdenken… Aber nein, drin-
nen war ich noch nie.

 Du musst vom Mannschafts-
bus aus den Aufgang links neh-
men.
(lacht) Das hätte ich auch noch 
selbst hinbekommen.

 Wird das nach vielen Jahren 
Heimkabine komisch für Dich sein, 
in die andere zu gehen?
Ja, ganz bestimmt. Aber ich 
freue mich sehr darauf - auf den 
Tag und vor allem auf das Spiel.

 Hast Du Dir schon Gedanken 
darüber gemacht, wie Du wohl im 
Stadion empfangen wirst?
Natürlich denkt man ein wenig 
darüber nach. Mich haben auch 
schon Mitspieler darauf ange-
sprochen, was ich glaube. Aber 
ich habe wirklich keine Ahnung 
und lasse mich überraschen, wie 
es dann am Freitag sein wird.

 Nun bist Du Dynamo-Spieler. 
Würdest Du nach fast anderthalb 
Jahren sagen, Du hast mit Deinem 
Wechsel alles richtig gemacht?
Ja, absolut! Ich habe ja bei meinem 
Wechsel gesagt: „Ich mache den 
Schritt zurück in die 3. Liga, um 
wieder einen nach vorne in die 2. 
Bundesliga zu gehen.“ Der Plan 
ist perfekt aufgegangen. Es hat 
auch von Anfang an alles hervor-
ragend gepasst – dabei hat natür-
lich auch unser Trainer Uwe Neu-
haus eine große Rolle gespielt. 
Er macht es einfach fantastisch.

 In der letzten Saison seid Ihr 
auf einer einzigen Erfolgswelle ge-
schwommen. Wie sehen Deine Er-
innerungen an das letzte Jahr aus?
Es waren von uns durchweg rich-
tig gute Leistungen. Wir haben 
große Dominanz ausgestrahlt 
und immer Ballbesitzfußball ge-
spielt. Zwei Niederlagen über die 
ganze Saison sind in der 3. Liga 
schon eine Hausnummer. Für 
mich war das Spiel in Osnabrück 
das entscheidende. Wir mussten 
mittwochsabends nach Osna-
brück reisen und der VfL war 

noch auf Tuchfühlung zu uns. Als 
wir dort zur Halbzeit 2:0 geführt 
haben, war es für mich durch. In 
dem Moment war ich mir sicher, 
dass uns niemand mehr aufhalten 
wird. 

 Wie zufrieden bist Du mit dem 
diesjährigen Saisonstart?
Sicherlich hätten wir hier und da 
noch ein paar Pünktchen mehr 

sammeln können und auch das 
Pokalaus war unglaublich ärger-
lich, weil wir ein richtig starkes 
Spiel abgeliefert, nur eben kein 
Tor erzielt haben. Aber alles in 
allem können wir mit dem Sai-
sonstart leben.

 Hattest Du eigentlich schon mal 
einen schöneren Geburtstag als den 
32.?

Ein klassischer „Lumpi“: Andreas Lambertz treibt den Ball durchs Mittelfeld, auf seinen Kumpel Axel 
Bellinghausen trifft er heute aufgrund seiner fünften Gelben Karte leider nicht.
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(lacht) Mein 30. Geburtstag war 
auch schon sehr schön. Es waren 
sehr viele Leute da und ich habe 
tolle Videos mit Gratulationen 
bekommen. Das war wirklich 
toll. Aber mit Blick auf den Fuß-
ball war dieses Heimspiel gegen 
Stuttgart, bei dem ich auch noch 
getroffen habe, unheimlich geil. 
Das stimmt schon. 

 Du hast zu diesem frühen 
Zeitpunkt in der Saison schon 
drei Tore auf dem Konto. Wie 
kommt’s?
Wahnsinn, oder!? (lacht) Ich 
weiß es auch nicht so genau. 
In der letzten Saison habe ich 
mich oft zurückfallen lassen, 
um mich am Spielaufbau zu be-
teiligen. In diesem Jahr bin ich 
durchs permanente und aggres-
sive Anlaufen ein wenig weiter 
vorne angesiedelt, sodass der 
Weg zum Tor kürzer ist. So kam 
ich häufiger in Situationen, in 
denen ich hinter die gegnerische 
Abwehr gelaufen bin. Und das 
hat dann halt drei Mal gut ge-
klappt.

 Auch wenn es ein bisschen 
unfair ist: Wenn Du Fortuna Düs-
seldorf und Dynamo Dresden mit-
einander vergleichst…
Oh, das ist richtig schwierig!

 …Verein…
Die beiden Vereine sind sich 
schon sehr ähnlich. Sie haben 
eine traditionsreiche Vergangen-
heit, haben beide schon einige 
Jahre in der Bundesliga verbracht, 
aber auch einen kleinen Absturz 
mit finanziellen Problemen hin-
ter sich. Aber beide Clubs sind 
wieder im Zweitliga-Geschäft, 
wobei wir mit Fortuna ja sogar 
ein Jahr wieder in der Bundesliga 
spielen durften. Ich sehe schon 
einige Parallelen zwischen den 
Vereinen.

 …Stadion…
Beide sind richtig geil! Die ESPRIT 
arena ist natürlich mit einem Fas-
sungsvermögen von 54.000 noch 
einmal eine ganze Ecke größer. 
Bei uns in Dresden ist die Hütte 
momentan immer voll, dadurch 
herrscht bei unseren Heimspielen 
eine bombastische Stimmung. In 
Düsseldorf fehlen leider aktuell 
ein paar Tausend Zuschauer, 
damit es so richtig scheppert. 
Wobei man sagen muss, dass das 
Stadion schon so gebaut ist, dass 
es trotzdem gut hallt und auch mit 
30.000 Besuchern richtig laut in 
der Arena sein kann.

 …Fans…
In Düsseldorf hatten wir natür-
lich rund um die beiden Auf-
stiege in die zweite und die erste 
Liga eine unglaubliche Zeit. Was 
die Fans da veranstaltet haben, 
war schon bombastisch. Genau-
so ist es momentan in Dresden. 
Was sich die Leute für Sachen 
einfallen lassen: Ich kann mich 
an diese riesige Blockfahne beim 
Heimspiel gegen Magdeburg er-
innern – das war nicht zu fassen. 
Hinzu kommt eine Stimmung 
während der 90 Minuten, die uns 
Spieler dermaßen nach vorne 
treibt. Gute Beispiele dafür sind 
die Partien gegen Stuttgart und 
Braunschweig. „Andy“ Gogia 
sagte nach dem letzten Spiel: „So 
etwas ist nur hier möglich!“ Und 
da ist viel Wahres dran.

 …Stadt…
Dresden ist eine wunderschöne 
Stadt, durch die vielen Sehens-
würdigkeiten aber natürlich auch 
ein Touristenmagnet. Wenn man 
unter der Woche mittags an der 
Frauenkirche ist, wird man dort 
wahrscheinlich nur fünf Prozent 
Dresdner treffen. Es gibt einfach 
sehr, sehr viel zu sehen. Wir 
wohnen auch direkt an der Elbe – 
uns gefällt es hier sehr gut. Auch 
wenn ich direkt in Düsseldorf 
nie gelebt habe, muss ich sagen, 
dass auch das eine unfassbar tolle 
Stadt ist. Was es alles für Mög-
lichkeiten gibt, beispielsweise an 
den Rheinterrassen und direkt in 
der Altstadt, das ist schon super.

 Im letzten Spiel für die Fortuna 
hattest Du über der 17, die hier in 

Düsseldorf inzwischen Dir gehört, 
schon „Lumpi“ stehen. Hat Dich das 
auf die Idee gebracht, den Namen 
eintragen zu lassen?
Nein, die Idee hatte meine Frau 
Steffi schon eher. Sie wollte mir 
das eigentlich zum 30. Geburts-
tag schenken und hatte auch 
schon alles soweit mit der Stadt 
geklärt. Aber es sollte für mich 
eine große Überraschung wer-
den. Dafür hätte ich auf einem 
leeren Blatt unterschreiben 
müssen und das wäre Urkunden-
fälschung gewesen. Davor hatte 
sie ein wenig Respekt. Also hat 
sie mir nur gesagt, was ich noch 
zu erledigen habe und dann ging 
alles ganz schnell. 

 Weißt Du eigentlich, dass Du in 
der deutschen Fußballgeschichte 
erst der zweite Spieler bist, der 
seinen Spitznamen auf dem Rücken 
trägt?
Na klar! Nach „Zecke“ Neuen-
dorf… Aber er hat dafür glaube 
ich sogar ein Bild gemalt. Das 
brauchte ich glücklicherweise 
nicht. Mir wurde bei der Bean-
tragung gesagt, dass ich angeben 
soll, mit diesem Namen bundes-
weit bekannt zu sein. Und dem 
wurde dann auch zügig stattge-
geben.

 Zurück zu Deiner Rückkehr 
nach Düsseldorf: Du wirst auf so 
viele bekannte Gesichter treffen. 
Gibt es irgendeinen, auf den Du Dich 
besonders freust?
Nein! Es sind so viele Leute, auf 
die ich mich freue. Die kann ich 
noch nicht einmal alle aufzählen. 
Wenn ich alleine an die ganzen 

Leute von der Geschäftsstelle 
denke. Dort kenne ich mehr als 
auf dem Platz. Viele Jungs aus 
dem aktuellen Kader sind ja erst 
gekommen, als ich schon nicht 
mehr da war.

 Was sagst Du dazu, dass sich 
Axel Bellinghausen durch seine 
Gelbsperre dazu entschieden hat, 
sich Deine Rückkehr von der Tribü-
ne aus anzusehen?
Was ein Vollidiot! (lacht) Nein, 
jetzt mal ernsthaft: Er entscheidet 
sich ja in einem solchen Moment 
auf dem Platz nicht für ein Spiel 
gegen mich. Das lässt sich ein-
fach manchmal nicht verhindern. 
Es geht in der 2. Bundesliga 
schon mal ein wenig ruppiger zu. 
Da holt man sich auch schnell 
mal eine Gelbe Karte.

 Wie bewertest Du das bishe-
rige Abschneiden der Fortuna?
Ich freue mich sehr darüber, dass 
die Jungs sich nach der schwie-
rigen letzten Saison wieder ge-
fangen haben. Friedhelm Funkel 
hat das Ruder herumgerissen 
und die Fortuna wieder in die 
richtige Bahn gelenkt. Wie man 
sehen konnte, war es die richtige 
Entscheidung, die „alten Hasen“ 
wieder einzusetzen. Schon schön, 
dass es nun wieder besser läuft.

 Gibt es etwas, das Du Dir für 
Freitag wünschst?
Ein Sieg wäre schon schön! Aber 
in erster Linie habe ich Bock auf 
ein richtig geiles Spiel. Ich freue 
mich sehr darauf, mal wieder in 
Düsseldorf aufdribbeln zu dür-
fen. Der Rest wird sich zeigen.

Einer der größten „Lumpi“-Momente: Lambertz bejubelt seinen sensationellen Treffer gegen den FC St. Pauli am Hamburger Millerntor.
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Daten & Fakten

Aufstellung

Statistiken

Benjamin 
Cortus

20.500HDI-Arena

Fortuna Düsseldorf Hannover 96 6:1

DFB-Pokal, 2. Runde · Mittwoch, 26.10.2016 · 18:30 Uhr

(5:1)

20 10

80% 75%
53% 47%

23 10
54% 45%

1 1

Fouls

Abseits

Ballbesitz

Torschüsse

Zweikämpfe

Passquote

Sahin-Radlinger, Arkenberg, Strandberg, Felipe, Prib, Baka-
lorz, Sané (46. Vossum), Harnik (67. Karaman), Maier, Klaus, 
(79. Gueye), Sobiech. Trainer: Daniel Stendel

Tore

1:0 Sobiech (5.)
2:0 Klaus (7.)
3:0 Harnik (14.)
4:0 Harnik (16.)

4:1 Akpoguma (20.)
5:1 Klaus (34.)
6:1 Maier (53.) 

46. Bellinghausen für Sobottka
63. Kinjo für Ferati
80. Kiesewetter für Bebou

Reservebank: Unnerstall, Bormuth, Hennings, Yildirim
Trainer: Friedhelm Funkel

Schmitz (76., grobes Foulspiel)

Akpoguma

Rensing

1

Schauerte

4

Ngombo

22

Bodzek

13

Schmitz

15

Bebou

37

Madlung

39

Ferati

30
Sobottka

31
Ayhan

5

Akpoguma

6



Wo Fortuna aufspielt, sind wir natürlich mit von der Partie. Als Premium Partner 
sagen wir Danke für ehrlichen Fußball und jedes Ding, das ihr nach Hause schaukelt!

von Bielefeld und Bochum.
Wir liefern auch gerne in die Netze

www.150JahreamWerk.de
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Daten & Fakten

Aufstellung

Statistiken

Patrick Alt21.195An der 
Alten Försterei

Fortuna Düsseldorf 1. FC Union Berlin 0:1

11. Spieltag · Samstag, 29.10.2016 · 18:30 Uhr

(0:0)

19 18

15 3
51.2% 48.8%

20 5
12 5

0 2

Fouls

Abseits

Ecken

Torschüsse

Zweikämpfe

Flanken

Busk, Trimmel (52. Quiring), Leistner, Puncec, Pedersen, 
Daube, Fürstner (76. Brandy), Skrzybski, Kreilach, Hosiner, 
Hedlund (65. Redondo). Trainer: Jens Keller

Tore

0:1 Bebou (56.)

81. Iyoha für Bebou
89. Lucoqui für Kiesewetter
90. + 4 Yildirim für Hennings

Reservebank: Unnerstall, Duman, Ferati, Kinjo
Trainer: Friedhelm Funkel

Ayhan (86., wdh. Foulspiel)

Hedlund  / Kiesewetter, Belling-
hausen, Bodzek

Rensing

1

Schauerte

4

Bodzek

13

Schmitz

15

Bebou

37

Kiesewetter

8

Akpoguma

6

Hennings

28

Bellinghausen

11

Bormuth

32

Ayhan

5



 Granderath Elektro GmbH
Worringer Straße 8, Ecke Wehrhahn
40211 Düsseldorf, Telefon: 0211.17 54 270
Internet: www.granderath-elektro.de

 Montag – Freitag
9.30 – 19.00 Uhr
Samstag
9.30 – 16.00 Uhr
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Zuschauerstatistik

Tabelle
Eintracht Braunschweig 11 8 1 2 21:10 +11 25

VfB Stuttgart 11 7 1 3 18:13 +5 22

Hannover 96 11 6 2 3 20:12 +8 20

1. FC Union Berlin 11 6 2 3 21:14 +7 20

Fortuna Düsseldorf 11 5 4 2 17:9 +8 19

1. FC Heidenheim 1846 11 5 4 2 14:7 +7 19

FC Würzburger Kickers 11 5 2 4 15:12 +3 17

SG Dynamo Dresden 11 4 4 3 16:15 +1 16

VfL Bochum 1848 11 4 4 3 18:21 -3 16

1. FC Nürnberg 11 4 3 4 20:19 +1 15

SV Sandhausen 11 3 4 4 14:12 +2 13

1. FC Kaiserslautern 11 3 3 5 8:12 -4 12

TSV 1860 München 11 3 2 6 14:17 -3 11

Karlsruher SC 11 2 5 4 8:14 -6 11

SpVgg Greuther Fürth 11 3 2 6 9:19 -10 11

FC Erzgebirge Aue 11 3 1 7 15:23 -8 10

DSC Arminia Bielefeld 11 1 5 5 11:19 -8 8

FC St. Pauli 11 1 3 7 8:19 -11 6

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Pl. Verein Sp. S U N  Tore +/- Pkt.

Die beiden ersten Mannschaften steigen direkt in die 1. Bundesliga auf.  ·  Die Mannschaft auf Platz 3 kommt in die 
Relegation zur 1. Bundesliga.  ·  Die Mannschaft auf Platz 16 kommt in die Relegation zur 3. Liga.  ·  Die beiden letzten 
Mannschaften steigen in die 3. Liga ab.

GK=Gelbe Karten (1.Pkt.) / GR=Gelb-Rote Karten (3 Pkt.) / RK=Rote Karten  (5 Pkt.) / PKT=Punkte

Kartenstatistik
Christian Tiffert FC Erzgebirge Aue 1 2 0 7
Sebastian Hertner FC Erzgebirge Aue 2 0 1 7
Salif Sané Hannover 96 2 0 1 7
Axel Bellinghausen Fortuna Düsseldorf 5 0 0 5
Stefan Kulovits SV Sandhausen 5 0 0 5
Jan Mauersberger TSV 1860 München  5 0 0 5
Bernd Nehrig FC St. Pauli 5 0 0 5
Christoph Hemlein DSC Arminia Bielefeld 5 0 0 5
Quirin Moll Eintr. Braunschweig 5 0 0 5
Maximilian Wittek TSV 1860 München  5 0 0 5
Sebastian Schuppan DSC Arminia Bielefeld 2 1 0 5
Fabian Schönheim 1. FC Union Berlin 2 1 0 5
Marcel Gaus 1. FC Kaiserslautern 2 1 0 5
Guido Burgstaller 1. FC Nürnberg 2 1 0 5
Edgar Salli 1. FC Nürnberg 2 1 0 5
Kaan Ayhan Fortuna Düsseldorf 2 1 0 5
André Weis 1. FC Kaiserslautern 0 0 1 5
Emanuel Taffertshofer Würzburger Kickers 0 0 1 5
Alexander Madlung Fortuna Düsseldorf 4 0 0 4

Spieler   Verein  GK GR  RK PKT

Mannschaft  Summe  Spiele  Schnitt

S=Spiele / V=Vorlagen (1 Pkt.) / T=Tore (1 Pkt.) / PKT=Punkte

Scorerliste
Spieler Verein S V T PKT

Collin Quaner 1. FC Union Berlin 8 3 7 10
Guido Burgstaller 1. FC Nürnberg 10 0 9 9
Steven Skrzybski 1. FC Union Berlin 11 4 5 9
Nejmeddin Daghfous Würzburger Kickers 11 7 1 8
Domi Kumbela Eintr. Braunschweig 11 1 7 8
Michael Liendl TSV 1860 München  9 1 6 7
Tom Weilandt VfL Bochum 1848 10 6 1 7
Rouwen Hennings Fortuna Düsseldorf 9 1 5 6
Tim Matavz 1. FC Nürnberg 8 2 4 6
Marc Schnatterer 1. FC Heidenheim 1846 11 4 2 6
Alexandru Maxim VfB Stuttgart 11 4 2 6
Kevin Möhwald 1. FC Nürnberg 9 5 1 6
Ihlas Bebou Fortuna Düsseldorf 11 3 3 6
Pascal Köpke FC Erzgebirge Aue 11 0 6 6
Christian Gentner VfB Stuttgart 11 1 4 5
Sebastian Schuppan DSC Arminia Bielefeld 10 2 3 5
Martin Harnik Hannover 96 8 1 4 5
Stefan Kutschke Dynamo Dresden 11 1 4 5
Peniel Mlapa VfL Bochum 1848 10 1 4 5

Torjäger
Spieler Verein S T(11er) QUO

S=Spiele / T(11er)=Tore (Elfmeter) / QUO=Quote

Guido Burgstaller 1. FC Nürnberg 10 9 (1) 0,90
Domi Kumbela Eintr. Braunschweig 11 7 (0) 0,64
Collin Quaner 1. FC Union Berlin 8 7 (0) 0,88
Michael Liendl TSV 1860 München  9 6 (5) 0,67
Pascal Köpke FC Erzgebirge Aue 11 6 (0) 0,55
Rouwen Hennings Fortuna Düsseldorf 9 5 (1) 0,56
Steven Skrzybski 1. FC Union Berlin 11 5 (1) 0,45
Osayamen Osawe 1. FC Kaiserslautern 10 5 (0) 0,50
Christian Gentner VfB Stuttgart 11 4 (0) 0,36
Martin Harnik Hannover 96 8 4 (1) 0,50
Simon Terodde VfB Stuttgart 9 4 (0) 0,44
Tim Matavz 1. FC Nürnberg 8 4 (0) 0,50
Stefan Kutschke Dynamo Dresden 11 4 (0) 0,36
Elia Soriano Würzburger Kickers 11 4 (1) 0,36
Peniel Mlapa VfL Bochum 1848 10 4 (0) 0,40
Damir Kreilach 1. FC Union Berlin 11 4 (0) 0,36
Felix Klaus Hannover 96 11 4 (0) 0,36
Johannes Wurtz VfL Bochum 1848 11 4 (0) 0,36
Andrew Wooten SV Sandhausen 10 4 (0) 0,40

Heimtabelle
Pl. Verein Sp. S U N  Tore +/- Pkt.

Eintr. Braunschweig 6 6 0 0 14:4 +10 18

VfB Stuttgart 5 4 0 1 11:4 +7 12

Hannover 96 5 4 0 1 9:4 +5 12

VfL Bochum 1848 6 3 3 0 13:10 +3 12

Fortuna Düsseldorf 5 3 2 0 10:2 +8 11

SV Sandhausen 6 3 2 1 10:4 +6 11

1. FC Heidenheim 1846 6 3 2 1 8:3 +5 11

SG Dynamo Dresden 6 3 2 1 12:8 +4 11

1. FC Union Berlin 5 3 1 1 10:4 +6 10

1. FC Kaiserslautern 6 2 2 2 6:5 +1 8

1. FC Nürnberg 5 2 1 2 7:5 +2 7

FC Würzburger Kickers 5 2 1 2 5:4 +1 7

SpVgg Greuther Fürth 6 2 1 3 5:9 -4 7

TSV 1860 München 5 2 0 3 9:9 0 6

DSC Arminia Bielefeld 6 1 3 2 9:11 -2 6

Karlsruher SC 6 1 3 2 5:8 -3 6

FC St. Pauli 5 1 2 2 6:8 -2 5

FC Erzgebirge Aue 5 1 1 3 6:10 -4 4

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

17.

18.

Auswärtstabelle
Pl. Verein Sp. S U N  Tore +/- Pkt.

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

FC Würzburger Kickers 6 3 1 2 10:8 +2 10

1. FC Union Berlin 6 3 1 2 11:10 +1 10

VfB Stuttgart 6 3 1 2 7:9 -2 10

Hannover 96 6 2 2 2 11:8 +3 8

1. FC Heidenheim 1846 5 2 2 1 6:4 +2 8

Fortuna Düsseldorf 6 2 2 2 7:7 0 8

1. FC Nürnberg 6 2 2 2 13:14 -1 8

Eintr. Braunschweig 5 2 1 2 7:6 +1 7

FC Erzgebirge Aue 6 2 0 4 9:13 -4 6

TSV 1860 München 6 1 2 3 5:8 -3 5

SG Dynamo Dresden 5 1 2 2 4:7 -3 5

Karlsruher SC 5 1 2 2 3:6 -3 5

1. FC Kaiserslautern 5 1 1 3 2:7 -5 4

VfL Bochum 1848 5 1 1 3 5:11 -6 4

SpVgg Greuther Fürth 5 1 1 3 4:10 -6 4

SV Sandhausen 5 0 2 3 4:8 -4 2

DSC Arminia Bielefeld 5 0 2 3 2:8 -6 2

FC St. Pauli 6 0 1 5 2:11 -9 1

 Wussten Sie schon?

 Mit dem 1:0 bei Union Berlin feierte die Fortuna ihren dritten 
Zweitligasieg in Folge. Drei Siege am Stück gab es für F95 zuletzt vor 
über zwei Jahren vom 4. bis 6. Spieltag in der Saison 2014/15. Im 
April 2014 durfte die Fortuna letztmals vier Dreier in Serie bejubeln.

   

VfB Stuttgart  242.250 5 48.450
Hannover 96  189.500 5 37.900
FC St. Pauli  146.713 5 29.343
Dynamo Dresden  175.790 6 29.298
1. FC Nürnberg  140.618 5 28.124
1. FC Kaiserslautern  165.367 6 27.561
Fortuna Düsseldorf  133.621 5 26.724
TSV 1860 München  108.600 5 21.720
1. FC Union Berlin  106.587 5 21.317
Eintracht Braunschweig  124.442 6 20.740
VfL Bochum  102.253 6 17.042
Arminia Bielefeld  100.489 6 16.748
Karlsruher SC  97.350 6 16.225
1. FC Heidenheim 1846  70.900 6 11.817
Würzburger Kickers  56.237 5 11.247
SpVgg Greuther Fürth  55.165 6 9.194
Erzgebirge Aue  40.200 5 8.040
SV Sandhausen  45.327 6 7.555
GESAMT: 2.101.409 99 21.226

            



 Formcheck SG Dynamo Dresden

 Formcheck Fortuna DüsseldorfDer aktuelle 12. Spieltag

Der nächste 13. Spieltag
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Der letzte 11. Spieltag

 Wussten Sie schon?

Tore: Tore:

Zuschauer:

:

(        :        )

Freitag, 04. November 2016, 18:30 Uhr
ESPRIT arena, Düsseldorf

FORTUNA DÜSSELDORF
SG DYNAMO DRESDEN

 In der ESPRIT arena ist die Fortuna saisonübergreifend seit sieben Heim-
spielen im Unterhaus ungeschlagen. Dabei erreichte die Mannschaft vier Siege 
und drei Remis. Die letzte Serie dieser Art stammt aus der Saison 2012/13.

 Dynamo holte aus den vergangenen drei Partien sieben Punkte gegen die 
Top 3 der Tabelle. Mit F95 bekommen es die Sachsen mit dem nächsten Team aus 
dem oberen Tabellendrittel zu tun.

 Im Unterhaus konnte Dynamo nur zwei der letzten 37 Partien in fremden 
Stadien gewinnen (17 Remis, 18 Niederlagen) – zuletzt jedoch am 4. Spieltag mit 
2:0 in Hannover. In den letzten acht Auswärtspartien blieb die SG sechs Mal torlos. 

 Der Dreierpack von Stefan Kutschke in der Vorwoche gegen Braunschweig 
war der erste lupenreine Hattrick eines Dynamo-Spielers in der Zweitliga-His-
torie des Vereins. 

 Die Dresdner spielen mit 16 Punkten nach elf Partien die mit Abstand beste 
Saison ihrer Zweitligageschichte. Zuvor waren es maximal elf Zähler zu diesem 
Zeitpunkt. 

  Schiedsrichter: Robert Schröder
  Gespann: Florian Kornblum / Timo Klein - Tim Skorczyk
  Moderator im Stadion: André Scheidt

Fr, 28.10.16, 18:30 Arminia Bielefeld : SV Sandhausen 1:0 (0:0) 
    TSV 1860 München : Erzgebirge Aue 6:2 (3:1) 
Fr, 28.10.16, 18:45 Dynamo Dresden : Eintr. Braunschweig 3:2 (0:1) 
Sa, 29.10.16, 13:00 SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Kaiserslautern 0:1 (0:0) 
So, 30.10.16, 13:30 Hannover 96 : Würzburger Kickers 3:1 (0:1) 
    VfL Bochum : 1. FC Heidenheim 2:1 (2:0) 
    Karlsruher SC : VfB Stuttgart 1:3 (0:1) 
Mo, 31.10.16, 20:15 FC St. Pauli : 1. FC Nürnberg 1:1 (1:1)

Fr, 04.11.16, 18:30 1. FC Heidenheim : Karlsruher SC -:- (-:-) 
    Erzgebirge Aue : 1. FC Nürnberg -:- (-:-) 
Sa, 05.11.16, 13:00 SpVgg Greuther Fürth : VfL Bochum -:- (-:-) 
    1. FC Kaiserslautern : 1. FC Union Berlin -:- (-:-) 
So, 06.11.16, 13:30 VfB Stuttgart : Arminia Bielefeld -:- (-:-) 
    Eintr. Braunschweig : Hannover 96 -:- (-:-) 
    SV Sandhausen : TSV 1860 München -:- (-:-) 
Mo, 07.11.16, 20:15 Würzburger Kickers : FC St. Pauli -:- (-:-) 

Fr, 18.11.16, 18:30 1. FC Nürnberg : Würzburger Kickers -:- (-:-) 
    VfL Bochum : Eintr. Braunschweig -:- (-:-) 
    Arminia Bielefeld : 1. FC Heidenheim -:- (-:-) 
Sa, 19.11.16, 13:00 Hannover 96 : Erzgebirge Aue -:- (-:-) 
    Karlsruher SC : SV Sandhausen -:- (-:-) 
So, 20.11.16, 13:30 1. FC Union Berlin : VfB Stuttgart -:- (-:-) 
    Dynamo Dresden : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-) 
Mo, 21.11.16, 20:15 TSV 1860 München : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-) 

Fortuna Düsseldorf -
SG Dynamo Dresden

FC St. Pauli -
Fortuna Düsseldorf

Fr, 04.11.2016, 18:30 Uhr

So, 20.11.16, 13:30 Uhr

Die letzten 5 Pflichtspiele
01.10.2016 F95 - Karlsruher SC  1:1 (1:0)
16.10.2016 TSV 1860 München - F95   1:3 (0:3)
 21.10.2016 F95 - Arminia Bielefeld  4:0 (2:0)
26.10.2016 Hannover 96 - F95  6:1 (5:1)
29.10.2016 1. FC Union Berlin - F95 0:1 (0:0)

S

U

N

Die letzten 5 Pflichtspiele
30.09.2016 SV Sandhausen : SGD 2:0 (2:0)
15.10.2016 SGD : VfB Stuttgart  5:0 (3:0)
22.10.2016 1. FC Heidenheim 1846 : SGD  0:0 (0:0)
25.10.2016 SGD : Arminia Bielefeld  0:1 (0:0)
28.10.2016 SGD : Eintracht Braunschweig   3:2 (0:1) 

S

U

N

1. FC Union Berlin -
Fortuna Düsseldorf 0:1 (0:0)

Sa, 29.10.16, 13:00 Uhr
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ALLE SPIELE IM ÜBERBLICK
2. Bundesliga Saison 2016/17
Datum

 
Spiel 

Erg. 
 Zusch. 

(1.) W
echsel 

(2.) W
echsel 

(3.) W
echsel

Datum
 

Spiel 
Erg. 

Zusch. 
(1.) W

echsel 
(2.) W

echsel 
(3.) W

echsel

DFB-Pokal Saison 2016/17

* Die Angaben zum
 Spieltag beruhen auf dem

 Rahm
enterm

inkalender. Bei noch nicht fest term
inierten Spieltagen steht das genannte Datum

 nur als Orientierung für den Zeitraum
 von bis zu 3 Tagen, über die ein Spieltag sich erstrecken kann (i.d.R. Fr. bis M

o.). Die genauen Term
ine und Anstoßzeiten der Spieltage w

erden jew
eils nach der endgültigen Term

inierung bekannt gegeben.

20.08.16 
Hansa Rostock - F95 

0:3 (0:1) 
18.100 

Rensing  
Schauerte 

  
Akpogum

a 
Madlung (3.)  

Schm
itz  

Bodzek  
Sobottka 

 
  

Kiesew
etter (2.)  

Fink  
Bellinghausen (1.)  

Bebou 
 

 
(73. Gartner) 

(84. Ritter) 
(86. Borm

uth)

26.09.16 
Hannover 96 - F95 

6:1 (5:1) 
20.500 

Rensing  
Schauerte  

Akpogum
a 

 
  

Madlung  
Schm

itz 
  

Sobottka (1.)  
Bodzek  

Ayhan  
Bebou (3.)  

Ngom
bo  

Ferati (2.)  
(46. Bellinghausen) 

(63. Kinjo) 
(80. Kiesew

etter) 

06.08.16 
SV Sandhausen - F95  

2:2 (2:1) 
6.451 

Rensing  
Schauerte  

Akpogum
a  

Madlung 
  

Schm
itz  

Bodzek 
 

  
Gartner (3.)  

Bebou  
Fink  

Bellinghausen (1.)  
Iyoha (2.)  

(60. Yildirim
) 

(60. Ngom
bo) 

(69. Ritter) 

12.08.16 
F95 - VfB Stuttgart 

1:0 (0:1) 
37.173 

Rensing  
Schauerte  

Akpogum
a  

Madlung  
Schm

itz  
Sobottka  

Bodzek 
  

Kiesew
etter (1.)  

Fink  
Bellinghausen 

 (3.)  Bebou 
 (2.)  

(71. Ngom
bo) 

(79. Gartner) 
(90. Koch)

29.08.16 
1. FC Kaiserslautern - F95 

0:0 (0:0) 
20.278 

Rensing  
Schauerte  

Akpogum
a 

Borm
uth  

Schm
itz  

Bodzek  
Sobottka 

  
Bebou  

Fink  
Bellinghausen 

  
Hennings (1.)  

(68. Kiesew
etter) 

 

11.09.16 
F95 - SpVgg Greuther Fürth 

1:1 (0:1) 
25.866 

Rensing  
Schauerte  

Akpogum
a  

Madlung 
  

Schm
itz  

Bodzek  
Sobottka 

  
Bebou (2.)  

Fink 
  

Bellinghausen (1.)  
Hennings 

(57. Ferati) 
(65. Kiesew

etter) 

17.09.16 
1. FC Heidenheim

 - F95 
2:0 (0:0) 

11.100 
Rensing  

Koch  
Akpogum

a 
Madlung 

  
Schm

itz  
Bodzek 

  
Bebou (3.) 

Sobottka (2.)  
Fink 

  
Bellinghausen (1.)  

Hennings 
(74. Ferati) 

(76. Ngom
bo) 

(82. Kiesew
etter) 

20.09.16 
F95 - VfL Bochum

 
3:0 (2:0) 

22.688 
Rensing  

Koch  
Akpogum

a  
Madlung  

Schm
itz  

Sobottka 
 (2.)  

Bodzek  
Ayhan  

Bebou  
Fink (1.)  

Hennings 
 (3.)  

(41. Bellinghausen 
) 

(82. Borm
uth 

) 
(85. Ferati) 

23.09.16 
Eintr. Braunschw

eig - F95 
2:1 (2:0) 

21.555 
Rensing  

Koch  
Akpogum

a 
  

Madlung 
  

Schm
itz  

Bodzek (2.)  
Bebou (3.)  

Ayhan 
  

Sobottka  
Bellinghausen 

 (1.)  Hennings 
(63. Kiesew

etter 
) 

(63. Ferati) 
(86. Iyoha)

01.10.16 
F95 - Karlsruher SC 

1:1 (1:0) 
23.741 

Rensing  
Koch 

  
Akpogum

a  
Madlung  

Schm
itz  

Sobottka 
  

Bodzek  
Ayhan (2.)  

Bebou (3.)  
Ferati (1.)  

Hennings 
 

(63. Bellinghausen) 
(75. Yildirim

) 
(81. Kiesew

etter) 
 

16.10.16 
TSV 1860 München - F95 

1:3 (0:3) 
21.800 

Rensing  
Schauerte  

Akpogum
a 

  
 

Borm
uth  

Schm
itz  

Bodzek  
Bebou 

 (1.)  
Sobottka 

  
Ayhan 

  
Bellinghausen 

 (3.)  Hennings 
 (2.)  

(74. Kiesew
etter) 

(88. Ngom
bo) 

(90.+3 Kinjo) 
 

21.10.16 
F95 - DSC Arm

inia Bielefeld 
4:0 (2:0) 

24.153 
Rensing  

Schauerte  
Ayhan  

Borm
uth  

Schm
itz  

Bodzek  
Sobottka 

  
Bebou  

Yildirim
 (2.)  

Bellinghausen 
 (1.)   Hennings 

 
 (3.)  (35. Kiesew

etter) 
(65. Ferati 

) 
(75. Ngom

bo)

29.10.16 
1. FC Union Berlin - F95 

0:1 (0:0) 
21.195 

Rensing  
Schauerte  

Akpogum
a  

Borm
uth  

Schm
itz  

Bodzek 
  

Ayhan 
  

  
Kiesew

etter 
 (2.)  

Bebou 
 (1.)  

Bellinghausen 
  

Hennings (3.)  
(81. Iyoha) 

(89. Lucoqui) 
(90. Yilidirim

) 

04.11.16 
F95 - SG Dynam

o Dresden 

20.11.16 
FC St. Pauli - F95 

25.11.16 
F95 - Hannover 96 

04.12.16 
W

ürzburger Kickers - F95 

09.12.16 
F95 - 1. FC Nürnberg 

16.12.16 
Erzgebirge Aue - F95 

27.01.17 
F95 - SV Sandhausen 

06.02.17 
VfB Stuttgart - F95 

10.02.17 
F95 - 1. FC Kaiserslautern 

19.02.17 * SpVgg Greuther Fürth - F95 

26.02.17 * F95 - 1. FC Heidenheim
 

05.03.17 * VfL Bochum
 - F95 

12.03.17 * F95 - Eintr. Braunschw
eig 

18.03.17 * Karlsruher SC - F95 

02.04.17 * F95 - TSV 1860 München 

04.04.17 * DSC Arm
inia Bielefeld - F95 

09.04.17 * F95 - 1. FC Union Berlin 

16.04.17 * SG Dynam
o Dresden - F95 

23.04.17 * F95 - FC St. Pauli 

30.04.17 * Hannover 96 - F95 

07.05.17 * F95 - W
ürzburger Kickers 

14.05.17 
1. FC Nürnberg - F95 

21.05.17 
F95 - Erzgebirge Aue 



04. NOVEM
BER 18.30 UHR

ESPRIT arena

LUM
PI’S

BACK



FO
RT

UN
A 

DÜ
SS

EL
DO

RF

AR
IA

NI
T 

FE
RA

TI
 

4.
 S

PI
EL

TA
G 

SA
IS

ON
 2

01
6/

17
  |

  0
8.

09
.2

01
6,

 1
3:

30
 U

HR
FO

RT
UN

A 
DÜ

SS
EL

DO
RF

 : 
SP

VG
G 

GR
EU

TH
ER

 F
ÜR

TH
 1

:1
 (0

:1
)

Fo
to

: C
hr

is
to

f W
ol

ff



FO
RT

UN
A 

DÜ
SS

EL
DO

RF

AR
IA

NI
T 

FE
RA

TI
 

4.
 S

PI
EL

TA
G 

SA
IS

ON
 2

01
6/

17
  |

  0
8.

09
.2

01
6,

 1
3:

30
 U

HR
FO

RT
UN

A 
DÜ

SS
EL

DO
RF

 : 
SP

VG
G 

GR
EU

TH
ER

 F
ÜR

TH
 1

:1
 (0

:1
)

Fo
to

: C
hr

is
to

f W
ol

ff



04. NOVEM
BER 18.30 UHR

ESPRIT arena

LUM
PI’S

BACK
www.bauhaus.info

Partner des Sports

3 x in Düsseldorf
16_1482_BH_IA_SCD_Partner_des_Sports_A4_Fortuna_Aktuell.indd   1 09.08.16   08:15



www.bauhaus.info

Partner des Sports

3 x in Düsseldorf
16_1482_BH_IA_SCD_Partner_des_Sports_A4_Fortuna_Aktuell.indd   1 09.08.16   08:15



Sponsoren & Partner

FORTUNA AKTUELL40

SPONSOREN & PARTNER



SPONSOREN & PARTNER

FORTUNA AKTUELL 41

HORST SCHÄFER GMBHAUFZUG-DIENST

I h r              - P a r t n e r  v o r  O r t

Ihre Karosserie- & Lackexperten



FORTUNA AKTUELL42

F95-KABINE

FORTUNA DÜSSELDORF

Michael Rensing
 14.05.1984

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

11 
- 
- 
- 

- 
- 
-

1 TOR

Lars Unnerstall
 20.07.1990

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

-
-
-
-

-
-
-

19 TOR

Tim Wiesner
 21.11.1996

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

-
-
-
-

-
-
-

38 TOR

Justin vom Steeg
 21.11.1996

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

-
-
-
-

-
-
-

25 TOR

Julian Schauerte
 02.04.1988

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

7 
- 
- 
- 

- 
- 
-

4 ABW

Kaan Ayhan
 10.11.1994

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

6 
- 
- 
1 

2 
1 
-

5 ABW

Kevin Akpoguma
 19.04.1995

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

10 
- 
- 
- 

1 
1 
-

6 ABW

Özkan Yildirim
 10.04.1993

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

4 
- 
3 
1 

- 
- 
-

9 MIT

Lukas Schmitz
 13.10.1988

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

11
-
-
-

-
-
-

15 ABW

Alexander Madlung
 11.07.1982

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

7 
- 
- 
- 

4 
- 
-

39 ABW

Robin Bormuth
 19.09.1995

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

5 
- 
1 
- 

1 
- 
-

32 ABW

Anderson Lucoqui
 06.07.1997

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

1 
- 
1 
- 

- 
- 
-

36 ABW

Julian Koch
 11.11.1990

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

5 
- 
1 
- 

1 
- 
-

2 ABW

Oliver Fink
 06.06.1982

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

6 
1 
- 
1 

1 
- 
-

7 MIT

 Spiele  |   Tore  |   Einwechslungen  |   Auswechslungen  |   Gelbe Karten  |   Gelb/Rote Karten  |   Rote Karten

Jerome Kiesewetter 
 09.02.1993

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

9 
1 
7 
2 

1 
- 
-

8 MIT

Adam Bodzek
 07.09.1985

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

11 
1 
- 
1 

4 
- 
-

13 MIT

Christian Gartner
 03.04.1994

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

2
-
1
1

-
-
-

21 MIT

Justin Toshiki Kinjo
 22.02.1997

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

1 
- 
1 
- 

- 
- 
-

24 MIT

Marcel Sobottka
 25.04.1994

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

9 
2 
- 
2 

3 
- 
-

31 MIT

Axel Bellinghausen
 17.05.1983

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

11 
2 
2 
7 

5 
- 
-

11 MIT

Marlon Ritter
 15.10.1994

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

1 
- 
1 
- 

- 
- 
-

10 ANG

Maecky Ngombo
 31.03.1995

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

5 
- 
5 
- 

- 
- 
-

22 ANG

Emmanuel Iyoha 
 11.10.1997

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

3 
- 
2 
1 

- 
- 
-

20 ANG

Kemal Rüzgar 
 20.06.1995

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

-
-
-
-

-
-
-

23 ANG

Rouven Hennings 
 28.08.1987

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

9 
5 
- 
5 

- 
- 
-

28 ANG

Ihlas Bebou
 23.04.1994

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

11 
3 
- 
7 

- 
- 
-

37 ANG

Taylan Duman
 30.07.1997

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

-
-
-
-

-
-
-

27 MIT

Arianit Ferati 
 07.09.1997

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

6 
1 
5 
1 

- 
- 
-

30 MIT



Dr. med. Ulf Blecker
 02.03.1963

Mannschaftsarzt

Aleks Spengler
 06.10.1951

Mannschaftsbetreuer

Claus Reitmaier
 10.03.1964

Torwarttrainer

Carsten Fiedler
 18.02.1966

Physiotherapeut

Marcel Verstappen
 20.02.1983

Physiotherapeut

Dr. med. Thomas Wieczorek
 14.12.1970

Mannschaftsarzt

Oliver Paashaus
 19.11.1974

Mannschaftsbetreuer

Peter Hermann
 22.03.1952

Co-Trainer

Friedhelm Funkel
 10.12.1953

Cheftrainer

Axel Zehle
 21.04.1975

Sportpsychologischer Coach

Thomas Gucek
 12.04.1983

Physiotherapeut

Dr. med. Ulrich Keil
 27.04.1957

Mannschaftsarzt

Der 12. Mann - Die Fans
 05.05.1895

Florian Klausner
 06.08.1981

Athletiktrainer

  Zugänge: Robin Bormuth (eigene U23), Kemal Rüzgar (eigene U23), Arianit Ferati 
(Hamburger SV), Taylan Duman (eigene U19), Emmanuel Iyoha (eigene U19), Anderson 
Lucoqui (eigene U19), Jerome Kiesewetter (VfB Stuttgart), Maecky Ngombo (Roda 
Kerkrade), Marlon Ritter (Borussia Mönchengladbach), Özkan Yildirim (Werder Bre-
men), Rouwen Hennings (FC Burnley, ausgeliehen), Justin vom Steeg (UC Santa Barba-
ra), Kaan Ayhan (FC Schalke 04)

  Abgänge: Christopher Avevor (FC St. Pauli), Mattis Bolly (SpVgg Greuther Fürth), 
Sergio da Silva Pinto (Karriere beendet), Kerem Demirbay (TSG Hoffenheim), Nikola 
Djurdjic (Partizan Belgrad), Tugrul Erat (MSV Duisburg), Fabian Holthaus (Hansa Ro-
stock), Charalampos Mavrias (AFC Sunderland), Joel Pohjanpalo (Bayer 04 Leverku-
sen), Sercan Sararer (SpVgg Greuther Fürth), Christian Strohdiek (SC Paderborn 07), 
Karim Haggui (FC St. Gallen), Mike van Duinen (Excelsior Rotterdam)

Zugänge / Abgänge

SHOP.F95.DE

CARLSTADT
IST FORTUNA

HOODIE „CARLSTADT“ MEN S - XXXXL 64,95 €
HOODIE „CARLSTADT“ WOMEN S - XXL 64,95 €

IST FORTUNA
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GÄSTEKABINE

SG DYNAMO DRESDEN

Markus Schubert
 12.06.1998

1 TOR

Patrick Wiegers
 19.04.1990

24 TOR

Jean-François Kornetzky
 28.07.1982

14 TOR

Marvin Schwäbe
 25.04.1995

25 TOR

Marc Wachs
 10.07.1995

3 ABW

Nils Teixeira
 10.07.1990

8 ABW

Hendrik Starostzik
 28.03.1991

21 ABW

Giuliano Modica
 12.03.1991

4 ABW

Jannik Müller
 18.01.1994

18 ABW

Florian Ballas
 08.01.1993

23 ABW

Niklas Kreuzer
 20.02.1993

7 ABW

Fabian Müller
 06.11.1986

20 ABW

Niklas Landgraf
 01.03.1996

28 ABW

Akaki Gogia
 18.01.1992

2 MIT

Manuel Konrad
 14.04.1988

5 MIT

Niklas Hauptmann
 27.06.1996

36 MIT

Marvin Stefaniak
 03.02.1995

10 MIT

Tim Väyrynen
 30.03.1993

9 ANG

Stefan Kutschke
 03.11.1988

3 ANG

Pascal Testroet
 26.09.1990

37 ANG

Robin Fluß
 07.05.1996

29 MIT

Marco Hartmann
 25.02.1988

6 MIT

Erich Berko
 06.09.1994

40 MIT

Andreas Lambertz
 15.10.1984

17 MIT

Aias Aosman
 01.01.1993

11 MIT

Marcel Hilßner
 30.01.1995

33 MIT

Uwe Neuhaus 
 26.11.1959

 Cheftrainer

Martin Bär
  12.03.1987

Physiotherapeut

 Matthias Lust 
  27.04.1970

Co-Trainer

 Tobias Lange 
 08.01.1983

Physiotherapeut, OMT

 Peter Németh 
  14.08.1972

Co-Trainer

 Maik Hebenstreit 
 16.09.1966

Zeugwart

 Dr. med. Tino Lorenz 
  20.07.1962

Mannschaftsarzt

 Brano Arsenovic 
 12.07.1968

Torwarttrainer

 Arndt Pröhl 
  23.10.1978

Physiotherapeut



  Zugänge: Marcel Hilßner (SV Werder Bremen II), Marc 
Wachs (1. FSV Mainz 05 II), Hendrik Starostzik, Erich Berko 
(beide SV Stuttgarter Kickers), Manuel Konrad, Florian Ballas 
(beide FSV Frankfurt), Marvin Schwälbe (TSG 1899 Hoffenheim, 
ausgeliehen), Akaki Gogia (FC Brentford, ausgeliehen)

  Abgänge: Luca Dürholtz (KSV Holstein Kiel), Justin Eilers 
(SV Werder Bremen), Michael Hefele (Huddersfield Town AFC), 
Fabian Holthaus (Fortuna Düsseldorf), Quirin Moll (Eintracht 
Braunschweig), Jim-Patrick Müller (SpVgg Unterhaching), Ro-
bert Andrich (SV Wehen Wiesbaden), Sinan Tekerci (SC Preußen 
Münster, ausgeliehen), Janis Blaswich (Borussia Mönchenglad-
bach, Ende der Leihe)

Der Kader

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainer

Zugänge / Abgänge

  1 Markus Schubert 12.06.1998
  14 Jean-François Kornetzky 28.07.1982
  24 Patrick Wiegers 19.04.1990
  25 Marvin Schwäbe 25.04.1995

  3 Marc Wachs 10.07.1995
  4 Giuliano Modica 12.03.1991
  7 Niklas Kreuzer 20.02.1993
  8 Nils Teixeira 10.07.1990
  18 Jannik Müller 18.01.1994
  20 Fabian Müller 06.11.1986
  21 Hendrik Starostzik 28.03.1991
  23 Florian Ballas 08.01.1993
  28 Niklas Landgraf 01.03.1996

  2 Akaki Gogia 18.01.1992
  5 Manuel Konrad 14.04.1988
  6 Marco Hartmann 25.02.1988
  10 Marvin Stefaniak 03.02.1995
  11 Aias Aosman 01.01.1993
  17 Andreas Lambertz 15.10.1984
  29 Robin Fluß 07.05.1996
  33 Marcel Hilßner 30.01.1995
  36 Niklas Hauptmann 27.06.1996
  40 Erich Berko 06.09.1994

  9 Tim Väyrynen 30.03.1993
  30 Stefan Kutschke 03.11.1988
  37 Pascal Testroet 26.09.1990

   Uwe Neuhaus 26.11. 1959

SHOP.F95.DE

BANKWÄRMER

SITZKISSEN „LOGO“

4,95 €  9,95 €

SITZKISSEN MIT DECKE

9,95 €  18,95 €



1 Willkommen Zuhause, 
„Lumpi“! In den Reihen 

der SGD findet man mit Andreas 
Lambertz eine echte Fortuna-Le-
gende. „Lumpi“ ist derzeit 
deutschlandweit der einzige Fuß-
ballprofi, der mit einem Verein 
den Durchmarsch von der Ober- 
bis in die Bundesliga geschafft 
hat – und dabei in allen Ligen 
Tore erzielte. In insgesamt fünf 
Spielklassen lief „Lumpi“ für die 
Flingeraner auf.

2 Das letzte Ligaspiel ge-
wann Dynamo gegen den 

Tabellenführer Eintracht Braun-
schweig mit 3:2, nachdem die 
Dresdner bis zur 79. Minute mit 
0:2 zurücklagen.

3 Mann des Tages gegen 
Braunschweig war Stür-

mer Stefan Kutschke, der alle 
drei Tore für die Dresdner er-
zielte. Damit gelang dem 28-Jäh-
rigen ein Novum: Nie zuvor hatte 
ein Dynamo-Spieler in Liga zwei 
einen lupenreinen Hattrick er-
zielt.

4 Kutschke ist nach seinem 
Dreierpack auch insge-

samt bester Schütze seines Teams 
in der laufenden Saison. Gegen 
Braunschweig erzielte er seine 
Treffer Nummer zwei bis vier.

5 Trainer von Dynamo ist 
seit Beginn der Saison 

2015/16 Uwe Neuhaus. Der 
56-jährige Coach hat bisher in 54 
Pflichtspielen 28 Siege und 19 
Remis erreicht, 7 Spiele verlor 
seine Mannschaft seit Amtsbe-
ginn.

6 Im DFB-Pokal ist die Rei-
se für Dynamo beendet. 

Nach dem Weiterkommen in 
Runde eins gegen Leipzig schied 
die Neuhaus-Elf zuletzt mit 
einem 0:1 gegen Arminia Biele-
feld aus.

7 Bisher trafen die Fortuna 
und Dresden wettbewerbs-

übergreifend 13 Mal aufeinander. 
Dabei steht eine ausgeglichene 
Bilanz zu Buche: Beide Teams 
konnten jeweils vier Mal gewin-
nen, fünf Mal endeten die Partien 
mit einem Remis.

8 In der Vorsaison wurde 
Dynamo souverän Meister 

der 3. Liga. Acht Punkte Vor-
sprung auf den Tabellenzweiten 
und insgesamt 75 geschossene 
Tore sprachen Bände für die Do-
minanz der Neuhaus-Elf.

9 Insgesamt spielte Dresden 
vor dem Aufstieg in die 2. 

Bundesliga zwei Jahre am Stück 
in Liga drei. In beiden Spielzeiten 
war Justin Eilers bester Tor-
schütze der Dynamo. Der Torjä-
ger, der in der Aufstiegssaison 23 
Treffer erzielte, steht nun bei 
Werder Bremen unter Vertrag.

10 Dynamo ist für eine beson-
dere Fankultur bekannt – 

das zeigte sich auch in der Vorsai-
son, als man in der 3. Liga einen 
Zuschauerschnitt von rund 27.500 
Besuchern pro Heimspiel vorwei-
sen konnte.

11 Durch den 3:2-Heimsieg 
gegen Braunschweig 

schob sich Dynamo zuletzt in der 
ewigen Tabelle der 2. Bundesliga 
auf Platz 59 vor. Insgesamt 

sammelten die Sachsen bisher 
220 Zähler im Fußball-Unter-
haus.

FORTUNA AKTUELL46

Wenn am heutigen Freitag das Flutlicht an ist und die Mannschaften der Fortuna und aus Dresden auf dem Platz in der 
ESPRIT arena stehen, dann ist der Blick besonders auf einen Dynamo-Akteur gerichtet: Andreas „Lumpi“ Lambertz kehrt 
zum ersten Mal in die Arena zurück! Die Flingeraner treffen mit der SGD auf einen Gegner, der zuletzt starke Ergebnisse 
vorweisen konnte. 

Rückkehr einer Fortuna-Legende

Mögliche Startelf

11 Fakten zum Gegner: SG Dynamo Dresden

GÄSTE-11

Gegründet: 1953 
Vereinsfarben:
Schwarz-Gelb 
Mitglieder: 17.151

Stadion: 
DDV-Stadion
Zuschauerzahl: 
32.066

Bilanz Heim:
6 Spiele / 2 Siege / 2 Unentschieden / 2 Niederlagen

Bilanz Auswärts:
7 Spiele / 2 Siege / 3 Unentschieden / 2 Niederlagen

Bilanz Gesamt:
13 Spiele / 4 Siege / 5 Unentschieden / 4 Niederlagen

Website:

  Daten zum Verein:

  Bilanz:

Schwäbe

25

Teixeira

8

Hauptmann

36
Hartmann

6

F. Müller

20

Lambertz

17

Kutschke

30

Modica

4
Ballas

23

Gogia

2
Stefaniak

10



DÜSSE LDORF
ISS DOME
Fr., 20.01.2017, 19 Uhr

T IC KETS 
& INFOS

Tickets online platzgenau buchen unter www.feuerwerkderturnkunst.de, 01806 – 57 00 56 (0,20 €/ Anruf 
aus dem Festnetz, max. 0,60 €/ Anruf aus Mobilfunknetzen) sowie in allen bekannten Vorverkaufsstellen. 
Tickets zwischen 15 und 42 €, zzgl. Vorverkaufsgebühr.



          

Marvin Stefaniak 

Marvin Stefaniak ist bei Dynamo Dresden eine echte Identifikationsfigur – und das trotz seines jungen Alters. Der 21-jäh-
rige gebürtige Sachse, der von den Dynamo-Fans „Fußballgott“ gerufen wird, schaffte den Sprung aus der Dresdner 
Talentschmiede zu den Profis, reifte dort zum Junioren-Nationalspieler und hatte im vergangenen Jahr einen wesentlichen 
Anteil am Aufstieg der SGD. Nach sieben Jahren wird der offensive Mittelfeldspieler Dyna-
mo im Sommer 2017 in Richtung Wolfsburg verlassen, um sich den Traum von der Bundesli-
ga zu erfüllen. Doch vorher will er mit den Sachsen in Liga zwei weiter für Furore sorgen.

Dynamos Top-Talent auf dem 
Sprung in die Bundesliga
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 Identifikationsfigur
aus der Region

Wenn Dynamo Dresdens 
Stadionsprecher die 
Mannschaftsaufstel-

lung verliest, schallt es nach Mar-
vin Stefaniaks Namen laut „Fuß-
ballgott“ durchs Dresdner Rund. 
Trotz seines jungen Alters hat das 
Dynamo-Eigengewächs einen 
rasanten Aufstieg hingelegt und 
sich innerhalb kürzester Zeit bei 
den Sachsen zum absoluten Publi-
kumsliebling gemausert. Geboren 
im ostsächsischen Hoyerswerda 
wechselte der heute 21-Jährige im 
Sommer 2011 vom Dresdner Club 
SC Borea in die Jugendabteilung 
der SG Dynamo. Nach starken 
Leistungen in der U17 und U19 
der Schwarz-Gelben, wurde er in 
der Saison 2013/14 vom dama-
ligen Coach der Dresdner Olaf Ja-
nßen zu den Profis hochgezogen, 
wo er im Februar 2014 gegen den 
FSV Frankfurt sein Zweitligade-
büt feierte. 

 Abstieg als Chance

Nach dem Abstieg der 
Sachsen in die 3. Liga er-
griff der Youngster seine 

Chance, schaffte den Sprung zum 
Stammspieler und entwickelte 
sich zum Top-Vorlagengeber der 

Dynamos. Stefaniak zeichnet sei-
ne Schnelligkeit und eine sehr gute 
Übersicht aus. Ausgestattet mit 
einem klasse Passspiel und einer 
exzellenten Schusstechnik hat der 
21-Jährige stets ein Auge für den 
besser postierten Mitspieler und 
glänzt mitunter auch bei ruhenden 
Bällen. In der vergangenen Sai-
son war Stafaniak mit vier Toren 
und 17 Vorlagen maßgeblich an 
der Dresdner Zweitligarückkehr 
beteiligt.

 Im Blickfeld des DFB

Auch dem DFB blieben die 
starken Leistungen des 
offensiven Mittelfeldspie-

lers nicht verborgen. Elf Mal war 
der quirlige Offensivmann für die 
deutsche U20 am Ball und war 
zudem gemeinsam mit F95-Ver-
teidiger Kevin Akpoguma Teil 
des Kaders, der bei der U20-WM 
in Neuseeland im Einsatz war. 
Anfang September debütierte das 
Dynamo-Eigengewächs in der 
U21-Nationalmannschaft.

 Vize-Kapitän mit 21 Jahren

Vor der Saison von Trainer 
Uwe Neuhaus zum Vi-
ze-Kapitän befördert ruft 

Stefaniak auch in der 2. Bundes-

liga konstant starke Leistungen 
ab und ist mit ein Garant für den 
guten Saisonstart der Kicker aus 
der Elbflorenz. Mitte September 
verkündete das Dresdner Talent, 
dass er sich im Sommer 2017 
dem Bundesligisten VfL Wolfs-
burg anschließen werde, wo er 
mit einem Fünf-Jahres-Vertrag 
ausgestattet wird. „Ich habe nie 
ein Geheimnis daraus gemacht, 
dass die Bundesliga mein Ziel als 
Fußballer ist. Diese Möglichkeit 
hat sich jetzt eröffnet, und ich 
möchte sie unbedingt ergreifen“, 
erklärte der Junioren-National-
spieler die Gründe für seinen 
Wechsel. In Dresden blickt man 
wehmütig auf den Verlust seines 
Top-Talents, doch freut die Ver-
antwortlichen bei der SGD auch 
die Tatsache, dass ein Spieler aus 
ihrer Talentschmiede den Sprung 
zu einem großen Club der Bun-
desliga gepackt hat. „Wir können 
stolz darauf sein, welche Ent-
wicklung Marvin bei Dynamo 
genommen hat. Beim Aufstieg 
hat er mit seinen Leistungen eine 
absolute Schlüsselrolle gespielt. 
In der Bundesliga kann er die 
nächsten Schritte gehen und sei-
ne persönliche Entwicklung auf 
höchstem Level vorantreiben“, 
sagte Dynamos Sportgeschäfts-
führer Ralf Minge.

UNTER DER LUPE

 Rückennummer:  10
 Position:  Mittelfeld
 Geburtsdatum:  03.02.1995
 Geburtsort:  Hoyerswerda
 Nationalität:  Deutsch
 Größe:   1,78m

Bisherige Karriere:
Jugend: Hoyerswerdaer SV 
1919, SC Borea Dresden, Dynamo 
Dresden

Profi: seit 2013 Dynamo Dresden, 
ab Juli 2017 VfL Wolfsburg

2. Bundesliga   17/1
3. Liga    66/6
B-Junioren Bundesliga Nord/Nordost  20/10
A-Junioren Bundesliga Nord/Nordost 15/8
NOFV-Oberliga Süd   3/2
Sachsenpokal   2/0
DFB-Pokal    5/0

MARVIN STEFANIAK 





YESTERDAY
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IN DIESER WOCHE VOR...

2. Bundesliga, Saison 2011/12,
14. Spieltag, 04.11.2011
Fortuna Düsseldorf – Dynamo Dresden 2:1
Fortuna: Ratajczak – Levels, Lukimya, Langeneke, van 
den Bergh, Bodzek, Lambertz (88. Jovanovic), Beister 
(79. Kruse), Fink, Bröker (64. Dum), Rösler
Dresden: Hesl – Guèye, Brégerie, Jungwirth, Subasic, 
Solga, Papadopoulos, Koch, Trojan (75. Schuppan), 
Poté, Dedic (78. Fort)
Schiedsrichter: Robert Hartmann (Wangen)
Tore: 1:0 Beister (20.), 1:1 Poté (44.), 2:1 Jovanovic 
(90.)
Zuschauer: 32.300 

10 Jahren

5 Jahren

20 Jahren 40 Jahren
Regionalliga Nord, Saison 2006/07,
14. Spieltag, 04.11.2006
Fortuna Düsseldorf – Bayer 04 Leverkusen II 1:1
Fortuna: Deuß – Krecidlo, Cakir, Langeneke, Heeren, 
Cebe, Lambertz, Canale (73. Wolf), Albertz, Podszus 
(88. Palikuca), Adewunmi (85. Pusic)
Leverkusen: Domaschke – Cannata (46. Tiberkanine), 
Hübener, Schultens, Hergesell, Kratz (81. Lartey), 
Callsen-Bracker, Tadic (75. Schmidt), de Wit, Bendo-
vski, Papadopulos
Schiedsrichter: Frank Willenborg (Friesoythe)
Tore: 1:0 Podzus (6.), 1:1 Tiberkanine (84.)
Zuschauer: 6.900

Bundesliga, Saison 1996/97,
13. Spieltag, 02.11.1996
DSC Arminia Bielefeld – Fortuna Düsseldorf 1:0
Arminia: Stein – Stratos, Maas, Reeb, Molata, Reina 
(90. Studtrucker), Schäfer, Gerber (46. Maul), Bode, 
Breitkreutz (78. Meißner), Fuchs
Fortuna: Koch – Mehlhorn, Drazic, Glavas, Winkhold, 
Seeliger, Fach, Katemann (72. Cyron), Juran (22. Niel-
sen), Bach, Istenic (67. Dobrovolski)
Schiedsrichter: Michael Malbranc (Hamburg)
Tor: 1:0 Breitkreutz (64.)
Zuschauer: 18.000

Bundesliga, Saison 1976/77,
12. Spieltag, 06.11.1976
Fortuna Düsseldorf – VfL Bochum 1848
Fortuna: Woyke – Allofs (72. Bommler), Baltes, Hi-
ckersberger, Zimmermann, Kriegler, Geye, Köhnen, 
Seel, Brei, Szymanek
Bochum: Scholz – Eggert, Gerland, Fromm, Fran-
ke, Herget, Köper, Tenhagen, Balte, Eggeling (55. 
Pochstein), Kaczor
Schiedsrichter: Max Klauser (München)
Tor: 1:0 Szymanek (11.)
Zuschauer: 15.000

Heute vor genau fünf Jahren: Riesenjubel bei Norbert Meier und Co. nach dem Siegtreffer von Ranisav Jovanovic gegen Dynamo Dresden.

Der junge „Lumpi“ aus Fortunas Oberliga-Saison 2003/04…
…ist inzwischen im Alter von 32 Jahren ganz schön erwachsen geworden.
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AUSWÄRTSFAHRT

Auswärtsfahrt...
nach Hamburg

2. BUNDESLIGA
13. SPIELTAG

SONNTAG, 20.11.2016
13:30 UHR

MILLERNTOR-STADION

In vielerlei Hinsicht ist der FC St. Pauli für Fußballfans ein besonderer Verein. Zwar 
im Jahre 1910 im Hamburger Stadtteil St. Pauli gegründet, definieren sich der Ver-
ein und seine Fanszene weitestgehend über ihre Geschichte, die seit dem Ende 

der 1980er Jahre ihren Lauf nahm. Damals noch ein biederer Verein mit geringem 
Zuschauerinteresse im Schatten des HSV, entdeckte die linksalternative Szene rund 
um die Hafenstraße in St. Pauli den Club für sich und verwandelte fortan die Heim- 
und Auswärtsspiele der Braun-Weißen zu einer großen Party. Eine Fanszene, die 
sich mit politischen Themen beschäftigte und sich klar gegen Rassismus aussprach, 
organisierte sich und innerhalb weniger Jahre entstand ein neuer Verein, der weit 
über die Grenzen Hamburgs hinaus große Popularität erlangte. Heute zählt der FC St. 
Pauli zu den bekanntesten Fußballvereinen der Welt und ist, trotz der Tatsache, dass 
die größten Vereinserfolge ein 2:1-Sieg gegen den FC Bayern („Weltpokalsiegerbe-
sieger“) und der Einzug ins Halbfinale des DFB-Pokals 2006 sind, eine internationale 
Marke und genießt nicht nur bei seinen Anhängern Kultstatus.

Seit 1963 trägt der FC St. Pauli seine Heimspiele im Millerntor-Stadion aus. Die 
rund 30.000 Zuschauer fassende Spielstätte der Braun-Weißen ist eine der 
bestbesuchten der Liga und seit Jahrzehnten für ihre hervorragende Stim-

mung bekannt. Zu Beginn der Saison 2015/16 wurde die neue Nordtribüne einge-
weiht, womit der Umbau des Millerntor-Stadions abgeschlossen wurde. Ideal im 
Herzen des Stadtteils St. Pauli gelegen ist das Stadion der perfekte Ausgangspunkt, 
um von der Spielstätte aus ins nahegelegene Schanzenviertel oder direkt auf die 
Reeperbahn loszuziehen.

Den Auftakt in die Spielzeit 2016/17 haben sich die Verantwortlichen beim FC 
St. Pauli sicher anders vorgestellt. Die vergangene Saison noch auf einem 
starken vierten Tabellenplatz abgeschlossen, legte die Elf von Cheftrainer 

Ewald Lienen in diesem Jahr mit sechs Zählern aus elf Spielen den schlechtes-
ten Zweitligastart in der Vereinshistorie hin. Seit sieben Spielen wartet der Club 
auf seinen zweiten Saisonsieg. Beim 1:1 gegen den 1. FC Nürnberg konnten die 
Hamburger erstmals seit vier sieglosen Spielen wieder einen Punkt holen. Auch 
im DFB-Pokal mussten sich die Kiezkicker nach einem 0:2 in der 2. Runde gegen 
Hertha BSC verabschieden. Unter der Woche wurde Thomas Meggle, der 2014 sei-
nen Posten als Coach räumen musste, daraufhin jedoch als Sportchef installiert 
und vor einem Jahr noch einen unbefristeten Vertag vom Verein vorgelegt bekam, 
entlassen.

Hamburg ist immer eine Reise wert und wer zum Auswärtsspiel beim FC St. 
Pauli anreist, kommt nicht daran vorbei, den „Hamburger Dom“ zu besu-
chen. Perfekt gelegen auf dem Heiligengeistfeld, direkt auf dem großen Vor-

platz zum Millerntor-Stadion und nur einen Steinwurf von Hamburgs legendärer 
Ausgehmeile Reeperbahn entfernt, ist das größte Volksfest im Norden Deutsch-
lands das ideale Ausflugsziel. Drei Mal im Jahr („Frühlingsdom“, „Sommerdom“, 
„Winterdom“) begrüßen zahlreiche Schausteller und Gastro-Stände je einen 
Monat lang Millionen von Besuchern. Highlight ist an jedem Dom-Freitag ab 22:30 
Uhr das traditionelle Feuerwerk. Fortuna-Fans, die zum Auswärtsspiel gegen die 
Braun-Weißen anreisen, kommen in den Genuss des diesjährigen „Winterdoms“, 
der vom 4. November bis 4. Dezember steigt und das Dom-Jahr 2016 abschließt. 

VEREIN

STADION

TEAM

SEHENSWÜRDIGKEIT



Jetzt informieren:  
www.deine-manndeckung.de

Dein Anstoß zur Früherkennung
DEINE-MANNDECKUNG.DE

Eine Initiative der Janssen-Cilag GmbH Partner

GEWINNSPIEL
Fortuna Düsseldorf

Bis 31. Oktober 2016
Gewinne Karten für das 
letzte Heimspiel in der 
Hinrunde im Dez. 2016

Catering | Cleaning | Security | Airport Service
Clinic Service | Facility Service | Personal Service

WWW.KLUEH.DE

Wir sind da, Wo grosse 
emotionen sind!

Was wäre das Leben ohne Fußball? Und was wäre Düsseldorf ohne Fortuna? Hier in der ESPRIT arena, wo große  
Emotionen zuhause sind, ist auch unser Einsatzort. Mit Sicherheits- und Reinigungsdienstleistungen unterstützen wir 
tolle Fußballevents und andere Veranstaltungen. Klüh Multiservices – immer im Einsatz für emotionale Momente und 
Adrenalin pur.



PROMI-TIPP
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Fortuna
Düsseldorf

vs.

SG Dynamo Dresden
  Und so wird im Tippspiel gewertet: Richtiges Ergebnis: 3 Punkte, Richtige Tendenz: 1 Punkt

  Preise:  1. Platz: Zwei Eintrittskarten zu einem Sportevent inkl. Übernachtung für zwei Personen 
 2. Platz: Ein Abendessen mit einem Spieler oder Offiziellen von Fortuna 
 3. Platz: Ein Original-Trikot von Fortuna mit den Unterschriften der Mannschaften

Dr. Ralf Hausweiler
Vorstand SDZ

Thomas Geisel
Oberbürgermeister

Josef Hinkel
Altstadtbäckerei

Dr. med Ulrich Keil Alexander Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Michael Hanné
Flughafen Düsseldorf

Joachim Hunold
Air Berlin

Heinz Hessling
Heinz Hessling Lichttechnik

Kay Fremdling
Antenne Düsseldorf

Michael Eßer
Mercedes-Benz Ndl. Düsseldorf

Robert Cao
Düsseldorf China Center

Michael Dahmen
MEDA KÜCHEN

C. De Luca
La Brisella

Rainer Cox
Geschäftsführer Frankenheim

Dirk Gatzen
Stadtsparkasse Düsseldorf

Werner Matthias Dornscheidt
Messe Düsseldorf GmbH

Klaus Klar
Rheinbahn AG

Andreas Krause
Hotel Zum Deutschen Eck

Hans Kurz 
KurzConsult GmbH

Primo Lopez
Restaurant El Amigo

Rainer Kretschmann
Kretschmann Naturstein

Carsten Knobel
Henkel-Vorstand und Aufsichtsrat Fortuna

Michael Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Matthias Mauritz
Alt-Nationalspieler F95

Hans Brandenburg
BMW Hans Brandenburg

Manfred Abrahams
Stadtwerke Düsseldorf AG

Thomas Blättler
The KÖ Landlord GmbH

Björn Becker
Awista GmbH

Christina Begale
begale communications

Dr. Wulff Aengevelt
Aengevelt Immobilien

Georg W. Broich
Broich Premium Catering

Mike Papageorgiou
Der Grieche am Staufenplatz

Lars Pape / Holger Schürmann
pape l schürmann

Guido Melcher
MEDA KÜCHEN

Sven Pallessen
Dachdeckerei Pallessen

Uwe Mies
Deutsche Bank AG

Michael Müller
BRUNATA METRONA 

Klaus-Peter Müller
Commerzbank AG

Hans Norbert Nolte
DAKO Worldwide Transport

Hans-Georg Noack
Ehrenpräsident Fortuna
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PROMI-TIPP

1. Michael  Hanné 4:2 8

 Giuseppe Saitta 2:0 8

2. Dr. Ralf Hausweiler 1:1 6

 Dr. med. Ulrich Keil 1:1 6

 Wolfgang Ungermann 2:0 6

3. Dirk Gatzen 3:1 5

 Alexander Keuter 2:1 5

 Klaus Klar 2:1 5

 Carsten Knobel 3:1 5

 Primo Lopez 1:0 5

 Michael Müller 1:0 5

 Frank Theobald 2:1 5

4. Thomas Blättler 2:1 4

 C. De Luca 0:0 4

 Heinz Hessling 0:0 4

 Matthias Mauritz 1:0 4

 Hans-Norbert Nolte 1:1 4

 Nicola Stratmann 1:0 4

 Markus Tappert 1:1 4

5. Manfred Abrahams 3:2 3

 Dr. Wulff Aengevelt 2:1 3

 Hans Brandenburg 2:1 3

 Robert Cao 2:1 3

 Thomas Geisel 3:2 3

 Lars Pape & Holger Schürmann 3:2 3

 Klaus-Peter Müller 1:1 3

 Mike Papageorgiou 1:0 3

 Bernd Restle 2:0 3

 Frank Tölle 2:0 3

 Dieter vom Dorff 0:0 3

6. Björn Becker 2:1 2

 Christina Begale 2:2 2

 Georg Broich 2:1 2

 Michael Dahmen 2:2 2

 Michael Eßer 3:2 2

 Josef Hinkel 1:0 2

 Joachim Hunold 2:0 2

 Michael Keuter 2:1 2

 Rainer Kretschmann 2:1 2

 Guido Melcher 2:0 2

 Sven Pallessen 3:1 2

 Christoph Peters 1:1 2

 Matthias Pipjorke 2:0 2

 Ingolf Roger Rayermann 2:1 2

 Ralf Schneider 2:2 2

 Peter Terbuyken 1:1 2

 Thomas Timmermanns 1:1 2

 Peter Verhülsdonk 2:0 2

 Thomas Wiesmann 3:0 2

 Detlef Witte 1:1 2

 Albrecht Woeste 3:0 2

7. Rainer Cox 2:1 1

 Werner Matthias Dornscheidt 0:1 1

 Kay Fremdling 2:0 1

 Hans Kurz 2:1 1

 Uwe Mies 0:0 1

 Axel Pollheim 1:0 1

 Wolfgang Rolshoven 2:1 1

 Gerd Röpke 1:0 1

 Andreas Vogt 1:1 1

 Hans-Jörg Zech 1:0 1

8. Andreas Krause 1:0 0

 Hans Noack 1:0 0

 Erwin Schierle 2:1 0

 Hermann Tecklenburg 1:1 0

  Nach dem souveränen 4:0-Sieg im letzten Heimspiel gegen Arminia 
Bielefeld sind die Spitzenreiter im Promi-Tipp-Ranking unverändert geblieben: 
Auch vor der nächsten Partie in der ESPRIT arena stehen Michael Hanné 
und Guiseppe Saitta an der Spitze der Düsseldorfer Persönlichkeiten. Beide 
hatten im NRW-Duell auf einen Sieg der Fortuna gesetzt und mit einem 3:0- 
bzw. 1:0-Tipp jeweils einen Punkt gesammelt, sodass sie nun acht Zähler 
auf dem Konto haben. Für das Dresden-Spiel erwartet besonders Hanné ein 
torreiches Aufeinandertreffen und setzt auf einen 4:2-Heimsieg, während 
sich Saitta für ein unaufgeregtes 2:0 entschied. Im Feld der Promi-Tipper gibt 
es aber auch einige weniger optimistische Teilnehmer: Gleich 17 Mal wurde 
für das Spiel der „Lumpi“-Rückkehr ein Unentschieden getippt, mit Werner 
Matthias Dornscheidt setzte sogar ein Düsseldorfer auf einen Auswärtssieg 
der Dresdner. Den größten Optimismus betreibt in dieser Woche Fortunas 
Aufsichtsrats-Mitglied Albrecht Woeste, der auf einen klaren 3:0-Sieg in der 
heimischen Arena hofft. 

Matthias Pipjorke
Entsorgungsfachbetrieb Pipjorke

Axel Pollheim
RP Veranstaltungen

Ingolf Roger Rayermann
Bankhaus August Lenz

Bernd Restle
Sporttherapiezentrum Restle

Wolfgang Rolshoven
Heimatvereines Düsseldorfer Jonges e. V. 

Markus Tappert
Rechtsanwälte Beumer & Tappert

Nicola Stratmann
Tulip Inn Düsseldorf 

Gerd Röpke
ManThei sushitaxi

Erwin Schierle
Schierle Stahlrohre KG

Ralf Schneider
Telefonbau Schneider

Guiseppe Saitta
Saitta Locanda del Conte GmbH

Frank Theobald
Klüh Service Management GmbH

Hermann Tecklenburg
Tecklenburg GmbH

Peter Terbuyken
Rheinische Backkultur Terbuyken GmbH

Frank Tölle
SIGNA Property Funds

Wolfgang Ungermann
Brauerei Ferdinand Schumacher GmbH & Co KG

Thomas Timmermanns
BMW Timmermanns

Hans-Jörg Zech
ZECCO Sportvermarktung GmbH

Christoph Peters
Kälte Klima Peters

Andreas Vogt
Stadtsparkasse Düsseldorf

Dieter vom Dorff
Fortuna-Aufsichtsrat

Peter Verhülsdonk
Rest./Hotel Schnellenburg

Detlef Witte
Schneider Intercom GmbH

Thomas Wiesmann 
Wiesmann Personalisten GmbH

Albrecht Woeste
Aufsichtsrat



Tel.: 0211 688142‐0
Fax: 0211 688142‐22
www.westrecycling.de
info@westrecycling.de

Tel.: 0211 688142-0 / Fax: 0211 688142-22
www.westrecycling.de / info@westrecycling.de

Heiz- und Nebenkostenabrechnung
www.brunatametrona.de

www.sparkassendirekt.de
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Partner der Lebensmittelindustrie
www.Best4Food.de

Höherweg 119, 40233 Düsseldorf, Tel. 0211-580 55-0
www.skoda-centrum-duesseldorf.de

sud_logo_indesign_Pfade_NEU.indd   1 13.07.11   14:07

Gesellschaft für Kommunikation und Markenprofil mbH

E-Mail: sven.pallessen@t-online.de
Tel.: 02102 – 963373
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CLUB95



Gut essen und trinken auf rheinische Art
www.himmel-aehd.de

Niederlassung Düsseldorf

HOLLMANN
PRESSE TAbAk LOTTO

hollmann-duesseldorf.de
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CLUB95



www.ulmen.com

Trade World One GmbH

Liebenberg 
bodenbeLAge 

IMMOBILIENSERVICE GMBH
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CLUB95
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NLZ

NLZ-BILD DER WOCHE
Auf nach Montenegro! Karlo Igor Majic aus Fortunas U19 bestreitet in den nächsten 

Tagen mit der kroatischen U19-Nationalmannschaft die Qualifikationsspiele zur U19- 

Europameisterschaft. Majic hat bereits 19 Junioren-Länderspiele auf seinem Konto, 

sechs Treffer gelangen ihm dabei. Auch für Fortuna trifft der Kroate zuverlässig: In sei-

nen zehn Partien in der A-Junioren-Bundesliga West kommt er bereits auf acht Tore. Am 

letzten Wochenende gab Majic sein Debüt für die U23 in der Regionalliga West.



 F95tv präsentiert die 
schönsten NLZ-Tore:
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Wer nach dem heutigen 
Freitagsspiel der For-
tuna gegen Dynamo 

Dresden folglich noch nicht 
genug hat, kann auch das ganze 

restliche Wochenende mit dem 
rot-weißen Traditionsverein ver-
bringen. Den Auftakt macht am 
morgigen Samstag die U19, die 
um 11 Uhr beim VfL Bochum 

zu Gast ist. Eine denkbar schwe-
re Aufgabe für die rot-weißen 
A-Junioren, die mittlerweile 
seit fünf Spielen auf einen Sieg 
warten. Nun wartet der Tabellen-
vierte, der hinter dem Spitzentrio 
aus Dortmund, Leverkusen und 
Schalke in Lauerstellung liegt. 
Wer ein bisschen aufs Gaspedal 
drückt, schafft nach der U19-Par-
tie auch das nächste Spiel mit 
Düsseldorfer Beteiligung. Um 
14 Uhr rollt der Ball in der Ger-
manFLAVOURS Travel Arena 
in Sprockhövel, wo die U23 um 
drei wichtige Punkte in der Regi-
onalliga West kämpft. Die Partie 
zwischen dem 16. und dem 15. 
der Tabelle ist eine wichtige für 
die Mannschaft von Taskin Ak-
soy, die nach zwei Niederlagen 
in Folge auf Punkte angewiesen 
ist, will sie die Lücke zu den 

Nichtabstiegsplätzen wieder 
schließen. Die ausgesprochen 
junge Mannschaft wird in Spro-
ckhövel alles dafür geben, gegen 
einen direkten Konkurrenten den 
dritten Saisonsieg einzufahren.
Nach diesen beiden Spielen am 
Samstag geht’s am Sonntag, 
11 Uhr, dann auch im Paul-Ja-
nes-Stadion rund. Die U17 
bekommt es – genau wie die 
U19 am Vortag – mit dem VfL 
Bochum zu tun. Auch in der 
B-Junioren-Bundesliga West ist 
der VfL Tabellenvierter, steht 
allerdings nur drei Punkte vor 
den Fortunen, welche derzeit 
den siebten Rang belegen. Mit 
einem Heimsieg würden die 
Rot-Weißen an den Bochumern 
vorbeiziehen – das Ziel der 
heimstarken Flingeraner ist also 
klar.

Bochum-Doppelpack in den Bundesligen – U23 zu Gast in Sprockhövel

Freitagsspiele haben einige Vorzüge: Neben prickelnder Flutlichtatmosphäre und einem – zumindest nach Heimsiegen 
– schönen Start in zwei freie Tage gehört dazu, dass der Großteil des Wochenendes noch vor einem liegt. Somit gibt 
es noch mehrere Möglichkeiten, Nachwuchsteams der Fortuna bei ihren wichtigen Aufgaben zu unterstützen. Neben 
einem Bochum-Doppelpack für die U19 und U17 gastiert die U23 am morgigen Samstag in Sprockhövel. Das Fortu-
na-Wochenende – es hat gerade erst begonnen.

Das Fortuna-Wochenende
hat gerade erst begonnen

Nach der Premiere in der 
letzten Spielzeit geht das 
„Fortuna Aktuell – NLZ 

Sonderheft“ nun in die zweite 
Runde. Auf 60 Seiten gibt es 
für die Fans der Rot-Weißen 
allerhand Lesenswertes rund um 
die Nachwuchsarbeit der Düs-
seldorfer: Neben einem ausführ-
lichen Interview mit dem neuen 
Nachwuchsleiter Frank Schaefer 
werden alle Jugendteams der 
Fortuna vorgestellt. Darüber 
hinaus wird unter anderem auch 
ein Blick auf die zahlreichen 

„jungen Wilden“, die aus dem 
NLZ der Fortuna stammen und 
nun dem Profikader angehören, 
sowie die zahlreichen Profipaten-
schaften mit Nachwuchsteams 
geworfen. Erstmalig gibt es das 
zweite „Fortuna Aktuell - NLZ 
Sonderheft“ zum Heimspiel ge-
gen Hannover 96 zu erwerben. 
Wie schon im Vorjahr beträgt der 
Preis für die Sonderpublikation 
zwei Euro. Das Sonderheft wird 
auch in den Fortuna-Fanshops 
am Flinger Broich und am Burg-
platz ausliegen.

Zum nächsten Heimspiel gegen Hannover 96

Fortuna Düsseldorf bringt zum zweiten Mal eine Sonderpublikation heraus, in dem es ausschließlich um das Nach-
wuchsleistungszentrum von F95 geht. Erscheinen wird das „Fortuna Aktuell – NLZ Sonderheft“ zum kommenden 
Heimspiel gegen Hannover 96 am Freitag, 25. November.

„Fortuna Aktuell – NLZ Sonderheft“ 
erscheint

Für Fortunas Jugendteams geht es am Wochenende wieder um Punkte.

Im letzten Jahr erschien das „Fortuna Aktuell – NLZ Sonderheft“ zum ersten Mal, in diesem Monat 
kommt die diesjährige Version in den Verkauf.



PARTNER DES NACHWUCHSLEISTUNGSZENTRUMS

Fachkompetenz seit 1919
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Drei wichtige Länder-
spiele hat  Karlo 
Igor Majic vor der 

Brust: Der Stürmer, der im Som-
mer von Dinamo Zagreb in die 
A-Jugend der Fortuna gewech-
selt war, wird für seine National-
mannschaft in der Qualifikation 
zur U19-Europameisterschaft 
auflaufen. Dazu geht es für die 
Kroaten nach Montenegro, wo 
sie am 9. November auf Zypern, 
am 11. November auf die Färöer 
Inseln und am 14. November auf 
Gastgeber Montenegro treffen. 
Mit von der Partie ist dann auch 
Majic, der bereits in den letzten 
Jahren regelmäßig für Junioren-

nationalmannschaften Kroatiens 
aktiv war.

 Hayrullah Alici macht der-
weil Bekanntschaft mit einem 
Stadion, das die Fortuna in fri-
scher und guter Erinnerung hat. 
Am 10. November kommt es 
im Stadion An der Alten Förste-
rei in Berlin zu einem Testspiel 
zwischen der deutschen und der 
türkischen U21. Der Stürmer aus 
Fortunas U23 steht im Kader 
der Gäste für dieses Testspiel. 
Nachdem Alici schon für die U19 
seines Heimatlandes aufgelaufen 
war, ist die Partie in Berlin seine 
erste Berufung in die U21 der 
Türkei.

NLZ

Karlo Igor Majic. Hayrullah Alici.

Majic und Alici für ihre Nationalteams nominiert

Für ein Angriffsduo aus Fortunas Nachwuchsleistungszentrum gab es dieser Tage offizielle Post: Karlo Igor Majic aus 
der U19 und Hayrullah Alici aus der U23 wurden für ihre Nationalteams berufen. Ersterer tritt mit der kroatischen 
U19-Nationalmannschaft in der EM-Qualifikation an, letzterer bestreitet mit der türkischen U21-Auswahl ein Testspiel 
gegen Deutschland.

Mit Kroatien nach Montenegro,
mit der Türkei nach Berlin
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HANDBALL / FANNEWS

Die Fortuna schaffte es 
nach dem Pausenstand 
von 14:14 nicht, ent-

scheidend in Führung zu gehen. 
Vielmehr mussten sie einen 
Rückstand hinnehmen und konn-
ten die Lanker Führung immer 
wieder ausgleichen. In der hek-
tischen Schlussphase kamen die 
Fortuna-Damen in der letzten 
Minute noch zum Ausgleich und 
verhinderten somit eine mögliche 
Niederlage.

 Fortuna Herren
unterliegen im Lokalderby

Mit 20:21 verloren die 
Fortuna-Herren das 
Stadt-Derby gegen die 

HSG Jahn/West. Der 7:13-Pau-
senstand spiegelte den Spielver-
lauf der ersten Halbzeit wieder. 
Die Aufholjagd in Halbzeit zwei 

kam dann zu spät und die HSG 
Jahn/West kam so zu ihrem er-
sten Saisonerfolg.

 Zwote Damen erfolgreich 

Zufrieden zeigte sich 
Trainer Eric Busch nach 
dem 30:19 (14:11) gegen 

die zweite Mannschaft des Tb. 
Wülfrath. Nach dem vorherigen 
Auf und Ab scheint sich die 
zweite Damen-Mannschaft in der 
Verbandsliga nun konstanter und 
gewann hochverdient gegen den 
Nachbarn aus Wülfrath. 

 22:18! Fortunas Nachwuchs 
landet bei der SG Überruhr ersten 
Auswärtssieg in der Oberliga

Die weibliche B-Jugend 
landete bei der SG 
Überruhr eine faustdicke 

Überraschung. In Essen kam die 
Mannschaft von Marc Albrecht 
zu einem hochverdienten 22:18 
(12:12)-Erfolg. Es war der zweite 
Saisonerfolg in der noch jungen 
Saison. Einen tollen Einstand fei-
erte Neuzugang Isabelle Kramer, 

die insgesamt sechs Treffer zum 
ersten Auswärtssieg in der Ober-
liga beisteuern konnte. Durch 
den zweiten Saisonsieg kletterten 
die Fortuna-Mädels mit nunmehr 
5:3 Punkten auf Platz 3 in der 
Tabelle. 

Handball: Fortuna-Damen müssen sich mit Unentschieden zufrieden geben

Am Ende war es ein gewonnener Punkt für die Mannschaft von Trainerin Ina Mollidor nach dem 26:26 im Spitzenspiel bei 
der TD Lank. Über die gesamte Spielzeit schenkten sich beide Mannschaften nichts und boten den zahlreichen Zuschau-
ern eine spannende Partei.

Nachwuchs landet große Überraschung

Bedingt durch die krank-
heitsbedingte Absage des 
AK-Vorstandsvorsitzen-

den Harald Schmidt führte dies-
mal AK-Vorstandsmitglied Frank 
Fischer durch den Talk. Jens 
Langeneke nahm spontan neben 
seinem Ex-Kollegen Fink auf 
dem Podium Platz. Den Anfang 
machte Erich Rutemöller, der ne-
ben einigen Anekdoten aus seiner 
interessanten Berufs-Laufbahn 
bereitwillig Auskunft über seinen 
Tätigkeitsbereich bei Fortuna 
Düsseldorf gab sowie über seine 
Erwartungen und Ziele für die 
laufende Saison:  „Wir kön-
nen hochzufrieden sein mit dem, 

was die Mannschaft bisher gelei-
stet hat. Wir müssen nun konzen-
triert weiterarbeiten und Stabilität 
zeigen. Ich verweise in dem Zu-
sammenhang gerne auf das Bei-
spiel des 1.FC Köln, auch wenn 
ich das in Düsseldorf besser nicht 
sagen sollte.“ Besonders positiv 
sieht Rutemöller die Entwicklung 
des Nachwuchsleistungszentrums 
und in diesem Zusammenhang 
auch das Engagement von Jens 
Langeneke dort:  „Ich halte 
es für eine überragende Idee, ihn 
im NLZ einzubinden. Er ist in der 
Lage, Impulse zu geben, die von 
unschätzbarem Wert sind.“
Nach dieser Vorlage wurde das 

Wort postwendend dem 39-jäh-
rigen, früheren Abwehrchef 
erteilt, der seinerseits eine kurze 
Beschreibung seiner Tätigkeit 
im NLZ abgab:  „Ich bin als 
Individualtrainer für Talentent-
wicklung tätig. Das bedeutet, dass 
ich mich um die talentiertesten 
Spieler im Verein kümmere. Ne-
ben Videoanalysen betreue ich 
die jungen Talente und mache 
mit ihnen spezielle Trainings-
einheiten. Außerdem fällt die 
Koordination der U14 bis U16 
in meinen Aufgabenbereich.“ Zu 
guter Letzt kam dann auch der 
frisch vermählte und aktuell ver-
letzte Olli Fink zu Wort:  „Ich 

hatte gehofft, bereits gegen Dres-
den wieder im Kader zu sein, aber 
ich brauche noch etwas Zeit, da 
meine Achillessehnenverletzung 
langwieriger als erwartet ist. Ich 
hoffe, nach der Länderspielpause, 
Mitte November, wieder angrei-
fen zu können.“ Zum Abschluss 
der Runde erfolgte dann die ange-
kündigte Scheckübergabe an Bri-
gitte Gouder und Jens Langeneke. 
Die ELFMETERstiftung unter-
stützt Kinder und Jugendliche mit 
Rückenmarksverletzung/-erkran-
kung. Sie unterstützt betroffene 
Familien in ihrer belastenen Si-
tuation sowohl beratend, als auch 
finanziell.

Der erste AK-Talk in dieser Saison

Mit 2000 Euro war eine hübsche runde Summe bei der Party zum 25-jährigen Bestehen des Arbeitskreises Fanarbeit 
zusammengekommen. Im Rahmen des AK-Talks im Oktober sollte der Scheck an die ELFMETERstiftung, vertreten 
durch Brigitte Gouder und Schirmherr Jens Langeneke, übergeben werden. Zudem waren zum Talk seitens der For-
tuna noch Vorstandsmitglied Erich Rutemöller und Kapitän Oliver Fink anwesend.

AK spendet 2000 Euro
an die ELFMETERstiftung

Die weibliche B-Jugend von Fortunas Handballerinnen bedanken sich nach dem Sieg bei ihren Anhängern.



UND DAS BESTE GIBT‘S  
BEI IHREM FACHHÄNDLER.

Hier erfahren Sie, wie Sie mit Bandagen,  
Kompressionsstrümpfen und Einlagen  
von Bauerfeind beweglich bleiben – heute, 
morgen und bis ins hohe Alter.

Lassen Sie sich jetzt beraten.

BAUERFEIND.COM

Sanitätshaus Quarg GmbH
Achenbachstraße 138 
40237 Düsseldorf
Telefon: +49 211 56 660 600
www.quarg.net

»ICH WILL IMMER
  DAS BESTE.«
   Dirk Nowitzki trägt die GenuTrain®  

   Aktivbandage von Bauerfeind.



Fortuna ist Herzenssache – 
Organspende auch!

Hand aufs Herz: 
Organspende geht jeden an.

Auch Sie können dabei helfen, Leben zu 
retten: entscheiden Sie sich einfach für 
einen Organspendeausweis. 

Den Ausweis und weitere Informationen 
fi nden Sie im Gesundheitsportal der 
AOK Rheinland/Hamburg unter 
www.aok.de/organspende.

Informieren können Sie sich auch 
unter 0800 9040-400.
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DIE "HOCHKÖNIG-FANBANK"
Auf dem "Gipfel der Gefühle"

Besser geht’s nicht: Vier Tore, drei Punkte, nicht mal zwei Meter vom Spielfeldrand entfernt! Diese Fortuna-Fans erlebten den 4:0-Heimsieg gegen Arminia 
Bielefeld auf der Hochkönig Fanbank.

Wie kann man gewinnen?
Fortuna Düsseldorf und sein Partner
Hochkönig verlosen auch in dieser 
Saison wieder 2 x 2 Plätze auf der 
„Hochkönig-Fanbank“. Diese steht 
bei den Heimspielen der Rot-Wei-
ßen in der ESPRIT arena unweit 
der Seitenlinie. Man ist also noch 
näher am Spielgeschehen, als man 
dies auf den Tribünen schon ist. Das 
Einzige, was zu tun ist, um auch 
mal mit einer Begleitperson direkt 
am Spielfeldrand Platz zu nehmen, 
ist die richtige Antwort auf eine 
Gewinnspielfrage auf www.hoch-
koenig.at/fanbank zu geben und 
mit ein bisschen Glück ausgelost zu 
werden.

Viel Erfolg dabei!

In Zusammenarbeit mit:
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SPIELPLAN SAISON 2016/17

 1. Spieltag, 05.08.2016 - 08.08.2016
20:30 1. FC Kaiserslautern : Hannover 96  0:4 (0:1)
13:00 VfL Bochum : 1. FC Union Berlin  2:1 (0:0)
15:30 SV Sandhausen : Fortuna Düsseldorf  2:2 (2:1)
  Dynamo Dresden : 1. FC Nürnberg  1:1 (0:1)
13:30 SpVgg Greuther Fürth : 1860 München  1:0 (1:0)
15:30 Eintr. Braunschweig : Würzburger Kickers  2:1 (1:0)
  1. FC Heidenheim : FC Erzgebirge Aue  1:0 (1:0)
  Arminia Bielefeld : Karlsruher SC  0:0 (0:0)
20:15 VfB Stuttgart : FC St. Pauli  2:1 (0:1) 

 10. Spieltag, 21.10.2016 - 24.10.2016
18:30 VfB Stuttgart : TSV 1860 München 2:1 (2:1)
  Fortuna Düsseldorf : Arminia Bielefeld 4:0 (2:0)
  Würzburger Kickers : Karlsruher SC 0:2 (0:1)
13:00 1. FC Heidenheim : Dynamo Dresden 0:0 (0:0)
  SV Sandhausen : FC St. Pauli 3:0 (2:0)
13:30 1. FC Nürnberg : Hannover 96 2:0 (2:0)
  Eintr. Braunschweig : SpVgg Greuther Fürth 1:0 (0:0)
  Erzgebirge Aue : 1. FC Union Berlin 1:3 (1:1)
20:15 1. FC Kaiserslautern : VfL Bochum 3:0 (1:0) 

 18. Spieltag, 27.01.2017 - 30.01.2017
18:30 1. FC Union Berlin : VfL Bochum -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : SV Sandhausen -:- (-:-)
  1860 München : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
13:00 FC Erzgebirge Aue : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
  Würzburger Kickers : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
13:30 1. FC Nürnberg : Dynamo Dresden -:- (-:-)
  FC St. Pauli : VfB Stuttgart -:- (-:-)
  Karlsruher SC : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
20:15 Hannover 96 : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-) 

 26. Spieltag, 31.03.2017 - 02.04.2017*
 VfB Stuttgart : Dynamo Dresden  -:- (-:-)
  Hannover 96 : 1. FC Union Berlin  -:- (-:-)
  1. FC Nürnberg : Karlsruher SC  -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : Eintr. Braunschweig  -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : SpVgg Greuther Fürth  -:- (-:-)
  SV Sandhausen : VfL Bochum  -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : 1860 München  -:- (-:-)
  FC Erzgebirge Aue : FC St. Pauli  -:- (-:-)
  Würzburger Kickers : Arminia Bielefeld  -:- (-:-)

 2. Spieltag, 12.08.2016 - 15.08.2016
18:30 1. FC Nürnberg : 1. FC Heidenheim  1:1 (1:0)
  FC Erzgebirge Aue : SV Sandhausen  2:0 (2:0)
20:30 Fortuna Düsseldorf : VfB Stuttgart  1:0 (0:0)
13:00 Karlsruher SC : VfL Bochum  1:1 (0:1)
15:30 FC St. Pauli : Eintr. Braunschweig  0:2 (0:1)
13:30 Hannover 96 : SpVgg Greuther Fürth  3:1 (1:0)
15:30 1860 München : Arminia Bielefeld  1:0 (0:0)
  Würzburger Kickers : 1. FC Kaiserslautern  1:1 (1:1)
20:15 1. FC Union Berlin : Dynamo Dresden  2:2 (0:1) 

 11. Spieltag, 28.10.2016 - 31.10.2016
18:30 Arminia Bielefeld : SV Sandhausen 1:0 (0:0)
  TSV 1860 München : Erzgebirge Aue 6:2 (3:1)
18:45 Dynamo Dresden : Eintr. Braunschweig 3:2 (0:1)
13:00 1. FC Union Berlin : Fortuna Düsseldorf 0:1 (0:0)
  SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Kaiserslautern 0:1 (0:0)
13:30 Hannover 96 : Würzburger Kickers 3:1 (0:1)
  VfL Bochum : 1. FC Heidenheim 2:1 (2:0)
  Karlsruher SC : VfB Stuttgart 1:3 (0:1)
20:15 FC St. Pauli : 1. FC Nürnberg 1:1 (1:1) 

 19. Spieltag, 03.02.2017 - 06.02.2017
18:30 SpVgg Greuther Fürth : Hannover 96 -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : Würzburger Kickers -:- (-:-)
  Arminia Bielefeld : 1860 München -:- (-:-)
13:00 1. FC Heidenheim : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
  SV Sandhausen : FC Erzgebirge Aue -:- (-:-)
13:30 VfL Bochum : Karlsruher SC -:- (-:-)
  Eintr. Braunschweig : FC St. Pauli -:- (-:-)
  Dynamo Dresden : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
20:15 VfB Stuttgart : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-) 

 27. Spieltag, 04.04.2017 - 05.04.2017*
 Hannover 96 : 1. FC Nürnberg  -:- (-:-)
  FC St. Pauli : SV Sandhausen  -:- (-:-)
  VfL Bochum : K’lautern  -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : FC Erzgebirge Aue  -:- (-:-)
  Karlsruher SC : Würzburger Kickers  -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : Eintr. Braunschweig  -:- (-:-)
  Arminia Bielefeld : Fortuna Düsseldorf  -:- (-:-)
  1860 München : VfB Stuttgart  -:- (-:-)
  Dynamo Dresden : 1. FC Heidenheim  -:- (-:-)

 3. Spieltag, 26.08.2016 - 29.08.2016
18:30 VfL Bochum : Hannover 96  1:1 (0:0)
  1. FC Heidenheim : Würzburger Kickers  1:2 (0:1)
  SV Sandhausen : VfB Stuttgart  1:2 (0:1)
13:00 Karlsruher SC : 1860 München  0:0 (0:0)
  SpVgg Greuther Fürth : FC Erzgebirge Aue  3:2 (1:0)
13:30 Eintr. Braunschweig : 1. FC Nürnberg  6:1 (2:1)
  Arminia Bielefeld : 1. FC Union Berlin  4:4 (2:1)
  Dynamo Dresden : FC St. Pauli  1:0 (1:0)
20:15 1. FC Kaiserslautern : Fortuna Düsseldorf  0:0 (0:0) 

 12. Spieltag, 04.11.2016 - 07.11.2016
18:30 1. FC Heidenheim : Karlsruher SC  -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : Dynamo Dresden  -:- (-:-)
  FC Erzgebirge Aue : 1. FC Nürnberg  -:- (-:-)
13:00 SpVgg Greuther Fürth : VfL Bochum  -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : 1. FC Union Berlin  -:- (-:-)
13:30 VfB Stuttgart : Arminia Bielefeld  -:- (-:-)
  Eintr. Braunschweig : Hannover 96  -:- (-:-)
  SV Sandhausen : 1860 München  -:- (-:-)
20:15 Würzburger Kickers : FC St. Pauli  -:- (-:-) 

 20. Spieltag, 10.02.2017 - 13.02.2017
18:30 1. FC Nürnberg : Eintr. Braunschweig -:- (-:-) 
  Fortuna Düsseldorf : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-) 
  FC Erzgebirge Aue : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-) 
 13:00 1860 München : Karlsruher SC -:- (-:-) 
  Würzburger Kickers : 1. FC Heidenheim -:- (-:-) 
13:30 VfB Stuttgart : SV Sandhausen -:- (-:-) 
  FC St. Pauli : Dynamo Dresden -:- (-:-) 
  1. FC Union Berlin : Arminia Bielefeld -:- (-:-) 
 20:15 Hannover 96 : VfL Bochum -:- (-:-) 

 28. Spieltag, 07.04.2017 - 10.04.2017*
 VfB Stuttgart : Karlsruher SC  -:- (-:-)
  1. FC Nürnberg : FC St. Pauli  -:- (-:-)
  Eintr. Braunschweig : Dynamo Dresden  -:- (-:-)
  K’lautern : SpVgg Greuther Fürth  -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : VfL Bochum  -:- (-:-)
  SV Sandhausen : Arminia Bielefeld  -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : 1. FC Union Berlin  -:- (-:-)
  FC Erzgebirge Aue : 1860 München  -:- (-:-)
  Würzburger Kickers : Hannover 96  -:- (-:-)

 4. Spieltag, 09.09.2016 - 12.09.2016
18:30 VfB Stuttgart : 1. FC Heidenheim  1:2 (0:0)
  FC Erzgebirge Aue : Eintr. Braunschweig  0:2 (0:1)
  Würzburger Kickers : VfL Bochum  2:0 (0:0)
13:00 FC St. Pauli : Arminia Bielefeld  2:1 (1:0)
  1. FC Union Berlin : Karlsruher SC  4:0 (2:0)
13:30 Hannover 96 : Dynamo Dresden  0:2 (0:1)
  SV Sandhausen : 1. FC Kaiserslautern  2:0 (1:0)
  Fortuna Düsseldorf : SpVgg Greuther Fürth  1:1 (0:1)
20:15 1. FC Nürnberg : 1860 München  1:2 (1:1) 

 13. Spieltag, 18.11.2016 - 21.11.2016
18:30 1. FC Nürnberg : Würzburger Kickers  -:- (-:-)
  VfL Bochum : Eintr. Braunschweig  -:- (-:-)
  Arminia Bielefeld : 1. FC Heidenheim  -:- (-:-)
13:00 Hannover 96 : FC Erzgebirge Aue  -:- (-:-)
  Karlsruher SC : SV Sandhausen  -:- (-:-)
13:30 FC St. Pauli : Fortuna Düsseldorf  -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : VfB Stuttgart  -:- (-:-)
  Dynamo Dresden : SpVgg Greuther Fürth  -:- (-:-)
20:15 1860 München : 1. FC Kaiserslautern  -:- (-:-) 

 21. Spieltag, 17.02.2017 - 20.02.2017*
 VfL Bochum : Würzburger Kickers  -:- (-:-)
  Karlsruher SC : 1. FC Union Berlin  -:- (-:-)
  Eintr. Braunschweig : FC Erzgebirge Aue  -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : Fortuna Düsseldorf  -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : SV Sandhausen  -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : VfB Stuttgart  -:- (-:-)
  Arminia Bielefeld : FC St. Pauli  -:- (-:-)
  1860 München : 1. FC Nürnberg  -:- (-:-)
  Dynamo Dresden : Hannover 96  -:- (-:-) 

 29. Spieltag, 15.04.2017 - 17.04.2017*
 Hannover 96 : Eintr. Braunschweig  -:- (-:-)
  1. FC Nürnberg : FC Erzgebirge Aue  -:- (-:-)
  FC St. Pauli : Würzburger Kickers  -:- (-:-)
  VfL Bochum : SpVgg Greuther Fürth  -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : K’lautern  -:- (-:-)
  Karlsruher SC : 1. FC Heidenheim  -:- (-:-)
  Arminia Bielefeld : VfB Stuttgart  -:- (-:-)
  1860 München : SV Sandhausen  -:- (-:-)
  Dynamo Dresden : Fortuna Düsseldorf  -:- (-:-)

 5. Spieltag, 16.09.2016 - 18.09.2016
18:30 VfL Bochum : 1. FC Nürnberg  5:4 (3:3)
  SpVgg Greuther Fürth : Würzburger Kickers  0:3 (0:1)
  1860 München : 1. FC Union Berlin  1:2 (1:2)
 13:00 Eintr. Braunschweig : SV Sandhausen  2:1 (0:0)
  1. FC Kaiserslautern : VfB Stuttgart  0:1 (0:0)
  1. FC Heidenheim : Fortuna Düsseldorf  2:0 (0:0)
 13:30 Karlsruher SC : FC St. Pauli  1:1 (0:1)
  Arminia Bielefeld : Hannover 96  3:3 (2:1)
  Dynamo Dresden : FC Erzgebirge Aue  0:3 (0:1) 

 14. Spieltag, 25.11.2016 - 28.11.2016
18:30 SpVgg Greuther Fürth : Arminia Bielefeld  -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : Hannover 96  -:- (-:-)
  Würzburger Kickers : FC Erzgebirge Aue  -:- (-:-)
13:00 1. FC Heidenheim : FC St. Pauli  -:- (-:-)
  Dynamo Dresden : VfL Bochum  -:- (-:-)
13:30 Eintr. Braunschweig : 1860 München  -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : Karlsruher SC  -:- (-:-)
  SV Sandhausen : 1. FC Union Berlin  -:- (-:-)
20:15 VfB Stuttgart : 1. FC Nürnberg  -:- (-:-) 

 22. Spieltag, 24.02.2017 - 27.02.2017*
 VfB Stuttgart : 1. FC Kaiserslautern  -:- (-:-)
  Hannover 96 : Arminia Bielefeld  -:- (-:-)
  1. FC Nürnberg : VfL Bochum  -:- (-:-)
  FC St. Pauli : Karlsruher SC  -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : 1860 München  -:- (-:-)
  SV Sandhausen : Eintr. Braunschweig  -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : 1. FC Heidenheim  -:- (-:-)
  FC Erzgebirge Aue : Dynamo Dresden  -:- (-:-)
  Würzburger Kickers : SpVgg Greuther Fürth  -:- (-:-)

 30. Spieltag, 21.04.2017 - 24.04.2017*
 VfB Stuttgart : 1. FC Union Berlin  -:- (-:-)
  Eintr. Braunschweig : VfL Bochum  -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : Dynamo Dresden  -:- (-:-)
  K’lautern : 1860 München  -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : Arminia Bielefeld  -:- (-:-)
  SV Sandhausen : Karlsruher SC  -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : FC St. Pauli  -:- (-:-)
  FC Erzgebirge Aue : Hannover 96  -:- (-:-)
  Würzburger Kickers : 1. FC Nürnberg  -:- (-:-)

 6. Spieltag, 20.09.2016 - 21.09.2016
17:30 VfB Stuttgart : Eintr. Braunschweig  2:0 (1:0)
  1. FC Nürnberg : SpVgg Greuther Fürth  1:2 (0:1)
  SV Sandhausen : 1. FC Heidenheim  0:0 (0:0)
  Fortuna Düsseldorf : VfL Bochum  3:0 (2:0)
17:30 Hannover 96 : Karlsruher SC  1:0 (1:0)
  1. FC Kaiserslautern : Dynamo Dresden  3:0 (1:0)
  FC Erzgebirge Aue : Arminia Bielefeld  1:1 (1:0)
  Würzburger Kickers : 1. FC Union Berlin  0:1 (0:0)
20:15 FC St. Pauli : 1860 München  2:2 (1:0) 

 15. Spieltag, 02.12.2016 - 05.12.2016
18:30 Hannover 96 : 1. FC Heidenheim  -:- (-:-)
  FC St. Pauli : 1. FC Kaiserslautern  -:- (-:-)
  Karlsruher SC : SpVgg Greuther Fürth  -:- (-:-)
 13:00 1. FC Nürnberg : SV Sandhausen  -:- (-:-)
  1860 München : Dynamo Dresden  -:- (-:-)
13:30 Arminia Bielefeld : VfL Bochum  -:- (-:-)
  FC Erzgebirge Aue : VfB Stuttgart  -:- (-:-)
  Würzburger Kickers : Fortuna Düsseldorf  -:- (-:-)
20:15 1. FC Union Berlin : Eintr. Braunschweig  -:- (-:-) 

 23. Spieltag, 03.03.2017 - 06.03.2017*
 VfL Bochum : Fortuna Düsseldorf  -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : Würzburger Kickers  -:- (-:-)
  Karlsruher SC : Hannover 96  -:- (-:-)
  Eintr. Braunschweig : VfB Stuttgart  -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Nürnberg  -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : SV Sandhausen  -:- (-:-)
  Arminia Bielefeld : FC Erzgebirge Aue  -:- (-:-)
  1860 München : FC St. Pauli  -:- (-:-)
  Dynamo Dresden : 1. FC Kaiserslautern  -:- (-:-)

 31. Spieltag, 28.04.2017 - 30.04.2017*
 Hannover 96 : Fortuna Düsseldorf  -:- (-:-)
  1. FC Nürnberg : VfB Stuttgart  -:- (-:-)
  FC St. Pauli : 1. FC Heidenheim  -:- (-:-)
  VfL Bochum : Dynamo Dresden  -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : SV Sandhausen  -:- (-:-)
  Karlsruher SC : K’lautern  -:- (-:-)
  Arminia Bielefeld : SpVgg Greuther Fürth  -:- (-:-)
  1860 München : Eintr. Braunschweig  -:- (-:-)
  FC Erzgebirge Aue : Würzburger Kickers  -:- (-:-)

 7. Spieltag, 23.09.2016 - 26.09.2016
18:30 VfL Bochum : VfB Stuttgart  1:1 (0:0)
  Eintr. Braunschweig : Fortuna Düsseldorf  2:1 (2:0)
  SpVgg Greuther Fürth : SV Sandhausen  1:1 (0:0)
13:00 Karlsruher SC : FC Erzgebirge Aue  2:0 (0:0)
  1. FC Heidenheim : 1. FC Kaiserslautern  3:0 (2:0)
13:30 Arminia Bielefeld : 1. FC Nürnberg  1:3 (1:0)
  1860 München : Hannover 96  0:2 (0:0)
  Dynamo Dresden : Würzburger Kickers  2:2 (1:0)
20:15 1. FC Union Berlin : FC St. Pauli  2:0 (2:0)

 16. Spieltag, 07.12.2012 - 09.12.2012 *
15:30 Borussia Dortmund : VfL Wolfsburg -:- (-:-)
15:30 M‘gladbach : 1. FSV Mainz 05 -:- (-:-)
15:30 VfB Stuttgart : FC Schalke 04 -:- (-:-)
15:30 Hannover 96 : Bayer 04 Leverkusen -:- (-:-)
15:30 1. FC Nürnberg : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
15:30 Sport-Club Freiburg : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
15:30 FC Augsburg : FC Bayern München -:- (-:-)
15:30 Hamburger SV : 1899 Hoffenheim -:- (-:-)
15:30 Eintr. Frankfurt : SV Werder Bremen -:- (-:-)

 16. Spieltag, 09.12.2016 - 12.12.2016
18:30 1. FC Heidenheim : 1. FC Union Berlin  -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : 1. FC Nürnberg  -:- (-:-)
  Dynamo Dresden : Karlsruher SC  -:- (-:-)
13:00 VfL Bochum : 1860 München  -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : FC Erzgebirge Aue  -:- (-:-)
13:30 Eintr. Braunschweig : Arminia Bielefeld  -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : FC St. Pauli  -:- (-:-)
  SV Sandhausen : Würzburger Kickers  -:- (-:-)
20:15 VfB Stuttgart : Hannover 96  -:- (-:-) 

 24. Spieltag, 10.03.2017 - 12.03.2017*
 VfB Stuttgart : VfL Bochum  -:- (-:-)
  Hannover 96 : 1860 München  -:- (-:-)
  1. FC Nürnberg : Arminia Bielefeld  -:- (-:-)
  FC St. Pauli : 1. FC Union Berlin  -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : 1. FC Heidenheim  -:- (-:-)
  SV Sandhausen : SpVgg Greuther Fürth  -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : Eintr. Braunschweig  -:- (-:-)
  FC Erzgebirge Aue : Karlsruher SC  -:- (-:-)
  Würzburger Kickers : Dynamo Dresden  -:- (-:-)

 32. Spieltag, 05.05.2017 - 08.05.2017*
 VfB Stuttgart : FC Erzgebirge Aue  -:- (-:-)
  VfL Bochum : Arminia Bielefeld  -:- (-:-)
  Eintr. Braunschweig : 1. FC Union Berlin  -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : Karlsruher SC  -:- (-:-)
  K’lautern : FC St. Pauli  -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : Hannover 96  -:- (-:-)
  SV Sandhausen : 1. FC Nürnberg  -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : Würzburger Kickers  -:- (-:-)
  Dynamo Dresden : 1860 München  -:- (-:-)

 8. Spieltag, 30.09.2016 - 03.10.2016
18:30 1. FC Nürnberg : 1. FC Union Berlin  2:0 (1:0)
  SV Sandhausen : Dynamo Dresden  2:0 (2:0)
  FC Erzgebirge Aue : VfL Bochum  2:4 (2:2)
13:00 Hannover 96 : FC St. Pauli  2:0 (0:0)
  Fortuna Düsseldorf : Karlsruher SC  1:1 (1:0)
13:30 1. FC Kaiserslautern : Arminia Bielefeld  0:0 (0:0)
  1. FC Heidenheim : Eintr. Braunschweig  1:1 (1:0)
  Würzburger Kickers : 1860 München  2:0 (1:0)
20:15 VfB Stuttgart : SpVgg Greuther Fürth  4:0 (3:0) 

 17. Spieltag, 16.12.2016 - 19.12.2016
18:30 1. FC Union Berlin : SpVgg Greuther Fürth  -:- (-:-)
  1860 München : 1. FC Heidenheim  -:- (-:-)
  FC Erzgebirge Aue : Fortuna Düsseldorf  -:- (-:-)
13:00 FC St. Pauli : VfL Bochum  -:- (-:-)
  Karlsruher SC : Eintr. Braunschweig  -:- (-:-)
13:30 Hannover 96 : SV Sandhausen  -:- (-:-)
  Arminia Bielefeld : Dynamo Dresden  -:- (-:-)
  Würzburger Kickers : VfB Stuttgart  -:- (-:-)
20:15 1. FC Nürnberg : 1. FC Kaiserslautern  -:- (-:-) 

 25. Spieltag, 17.03.2017 - 19.03.2017*
 FC St. Pauli : Hannover 96  -:- (-:-)
  VfL Bochum : FC Erzgebirge Aue  -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : 1. FC Nürnberg  -:- (-:-)
  Karlsruher SC : Fortuna Düsseldorf  -:- (-:-)
  Eintr. Braunschweig : 1. FC Heidenheim  -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : VfB Stuttgart  -:- (-:-)
  Arminia Bielefeld : 1. FC Kaiserslautern  -:- (-:-)
  1860 München : Würzburger Kickers  -:- (-:-)
  Dynamo Dresden : SV Sandhausen  -:- (-:-) 

 33. Spieltag, 14.05.2017
 15:30 Hannover 96 : VfB Stuttgart  -:- (-:-)
  1. FC Nürnberg : Fortuna Düsseldorf  -:- (-:-)
  FC St. Pauli : SpVgg Greuther Fürth  -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : 1. FC Heidenheim  -:- (-:-)
  Karlsruher SC : Dynamo Dresden  -:- (-:-)
  Arminia Bielefeld : Eintr. Braunschweig  -:- (-:-)
  1860 München : VfL Bochum  -:- (-:-)
  FC Erzgebirge Aue : K’lautern  -:- (-:-)
  Würzburger Kickers : SV Sandhausen  -:- (-:-)

 9. Spieltag, 14.10.2016 - 17.10.2016
18:30 FC St. Pauli : FC Erzgebirge Aue  1:2 (1:1)
  VfL Bochum : SV Sandhausen  2:2 (0:1)
  Arminia Bielefeld : Würzburger Kickers  0:1 (0:0)
13:00 SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Heidenheim  0:2 (0:2)
  Dynamo Dresden : VfB Stuttgart  5:0 (3:0)
13:30 1. FC Union Berlin : Hannover 96  2:1 (0:0)
  Karlsruher SC : 1. FC Nürnberg  0:3 (0:0)
  1860 München : Fortuna Düsseldorf  1:3 (0:3)
20:15 Eintr. Braunschweig : 1. FC Kaiserslautern  1:0 (1:0) 

 DFB-Pokal
1. Hauptrunde:   Samstag, 20.08.2015, 18:30 Uhr
FC Hansa Rostock : Fortuna Düsseldorf          0:3 (0:1)

2. Hauptrunde:  Mittwoch, 26.10.2016, 18:30 Uhr
Hannover 96 : Fortuna Düsseldorf          6:1 (5:1)
Achtelfinale:  7./8. Februar 2017
Viertelfinale:  28. Februar/1. März 2017
Halbfinale:  25./26. April 2017
Finale in Berlin:  27. Mai 2017

 * Dieser Spieltag ist noch nicht    
  fix terminiert.

  Hinweis: Die exakten Termine werden  
  immer erst einige Wochen vor den   
  Spielen bekannt gegeben. Zudem kann
   es aufgrund aktueller Ereignisse zu  
  Terminänderungen kommen.

 34. Spieltag, 21.07.2017
 15:30 VfB Stuttgart : Würzburger Kickers  -:- (-:-)
  VfL Bochum : FC St. Pauli  -:- (-:-)
  Eintr. Braunschweig : Karlsruher SC  -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Union Berlin  -:- (-:-)
  K’lautern : 1. FC Nürnberg  -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : 1860 München  -:- (-:-)
  SV Sandhausen : Hannover 96  -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : FC Erzgebirge Aue  -:- (-:-)
  Dynamo Dresden : Arminia Bielefeld  -:- (-:-)



QUIZ

FORTUNA AKTUELL 71

 Die Lösung lautet:
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Fortuna WIE VIEL FORTUNA SIND SIE?
 
In diesem Quiz hat man die Möglichkeit, sich selbst zu testen, was 
man über die Fortuna und den heutigen Gegner alles weiß. In zehn 
Fragen mit unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden wird das 
Wissen auf die Probe gestellt.

 Antworten:

Frage 1: Mit fünf Treffern auf dem Konto ist 
Rouwen Hennings der erfolgreichste Tor-
schütze in Reihen der Fortuna. Der Angreifer 
hat darüber hinaus einen weiteren Treffer vor-
bereitet. Somit ist er mit sechs Scorerpunkten 
bislang mehr als im Soll.

Frage 2: Nach der anstehenden Länderspiel-
pause muss die Fortuna nach Hamburg reisen, 
genauer gesagt in den Standteil St. Pauli. Am 
Millerntor treffen die Rot-Weißen am Sonntag, 
20. November, auf den heimischen FC St. Pauli.

Frage 3: Cheftrainer Friedhelm Funkel ist aktu-
ell noch 62 Jahre alt. In gut einem Monat - am 
10. Dezember – hat der erfahrene Coach Ge-
burtstag und wird ein Jahr älter.

Frage 4: Am 30. Oktober 2016 fand die diesjäh-
rige ordentliche Mitgliederversammlung von 
Fortuna Düsseldorf statt. Erstmals wurde die 
Sitzung in der ESPRIT arena durchgeführt. Von 
der Haupttribüne aus hatten die Mitglieder gute 
Sicht auf die im Innenraum aufgebaute Bühne.

Frage 5: Das ist natürlich Andreas Lambertz. 
Erstmals nach seinem Wechsel zu Dynamo 
Dresden kehrt der Mittelfeldspieler als Spieler 
nach Düsseldorf zurück. Schön, dass Du wie-
der vorbeischaust, „Lumpi“!

Frage 6: Heute genau vor fünf Jahren fand 
die gleiche Paarung statt. In der heimischen 
ESPRIT arena besiegte die Fortuna Dynamo 
Dresden dank eines Last-Minute-Treffers von 
Ranisav Jovanovic mit 2:1. Ganz zur Freude des 
damaligen Cheftrainers Norbert Meier, der auf 
die Jubeltraube sprang.

Frage 7: Ziemlich genau ein Monat liegt zwi-
schen dem Pokalauftritt der Fortuna in Han-
nover und dem Heimspiel in der Liga gegen 
Hannover. Denn bereits am 25. Oktober sehen 
sich beide Vereine in Düsseldorf wieder.

Frage 8: Der neue Leiter von Fortunas Nach-
wuchsleistungszentrum heißt natürlich Frank 
Schaefer. Zuvor hatte der Fußballlehrer viele 
Jahre lang beim 1.FC Köln hervorragende 
Arbeit geleistet – sowohl im NLZ als auch als 
Interims- und Cheftrainer der Profis.

Frage 9: Seine gesamte Jugend und seine er-
sten Schritte im Profibereich hat Özkan Yildi-
rim beim SV Werder Bremen erlebt. Der kleine 
Mittelfeldspieler hat sich im Sommer für einen 
Tapetenwechsel und die neue Aufgabe bei der 
Fortuna entschieden.

Frage 10: Am vergangenen Wochenende stand 
in der U17-Bundesliga das Derby zwischen der 
Fortuna und dem 1.FC Köln auf dem Programm. 
Auch im Nachwuchsbereich liefern sich beide 
Vereine immer wieder spannende Duelle. Frage 1: Wer ist bisher der erfolg-
reichste Torschütze der Fortuna?

 Frage 7: Im Pokal spielte Fortuna 
in Hannover. Wann steigt das Heimspiel 
gegen die Roten?
R: 20. November
S: 25. November
T: 9. Dezember

 Frage 8: Wie heißt Fortunas neuer 
NLZ-Leiter?
E: Frank Schaefer
I: Robert Schäfer
A: Peter Schefer

 Frage 4: Was fand am 30. Oktober 
2016 statt?
R: Mitgliederforum
T: Mitgliederaktion
K: Mitgliederversammlung

 Frage 5: Wer kehrt heute an seine 
langjährige Wirkungsstätte zurück?
I: Uwe Neuhaus
E: Andreas Lambertz
A: Marvin Stefaniak

 Frage 10: Welches NLZ-Team spielte 
am vergangenen Wochenende ein Derby 
gegen den 1.FC Köln?
F: U17  |  G: U18  |  H: U19

 Frage 6: Was geschah heute vor fünf 
Jahren?

L: Heimsieg gegen Dresden
M: Aufstieg in die Bundesliga
N: DFB-Pokal-Heimsieg gegen Gladbach

 Frage 2: Das nächste Auswärtsspiel 
führt die Rot-Weißen nach…

U: St. Pauli
A: Bielefeld
I: Kaiserslautern

 Frage 9: Von welchem Verein wech-
selte vor der Saison Özkan Yildirim zu den 
Rot-Weißen?

B: Hamburger SV
C: Hannover 96  |  L: Werder Bremen

F: Rouwen 
Hennings

G: Axel
Bellinghausen

E: Ihlas 
Bebou

 Frage 3: Wie alt ist Cheftrainer Fried-
helm Funkel?

N: 62
M: 63
P: 64
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